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Lesarbeiste Wir, unsere 
Gewalt, und sonsttunn 


Hier &ind wir wieder, nachcem 
di0 BEFREIUNG ungefähn drei 
Monats hicht erschienen ist, Tnl- 
ge hahelı uns schon mehr oder wer 
niger böse Brioto genehelsben, 
daß =t6 die BEFREIUNG nich 
meihy_bekämen, wo sib denn Blie- 
bo. &5 Int anzu notwendig, cin 
paar Worte darüson zu verileren, 
was ılle BEFRLIUNG ist und war 
Fun Wilssie machen. 


Die BEFREIUNG Ist eine anarchl- 
Stische Zeslüng mit nationalen Ver- 
breitung In der BRD. Die Schwan 
che der deutschen anasehlstischen 
Bewesung, wie sie auch ansateweil 
se in oem Laserhr|et von 'u, Lu- 
Yin aus Gölingen (5, 22.20 1ann 
gesprochen Ist, spiegelt sich &- 
Cherlich In den GEF REILNE wie 
der: @ie anarchistische uiler li 
beriäre Bewegung Inägt ate nes 
genwärtig nicht, Sondern Konsun 
niert sie — zum orähten Teil 
jedenfalls. Die sie verbreiten, 
Sind zum oeringeren Teil Grup- 
pen, die melsten Exemplare gen 
hen/übes Buchläden kw, Einzel 
abos an Tinzeipenuonen, mehr 
oder weniger verstreut, für die 
sie wohl oft das einzige Binde. 
glied. zu Unserer Bewegung dar- 
stellt, Dietenigen, die dle Zeitung 
tragen, irhaltileh und technisch 
ihr Gesicht prägen, sind derzeit 
nun eine Hafavl Aktiver: für 

sie stellt eis Zeitung ein Mittel 
ar, der Erreichung nsenos 
Ziels - den hornschaitstreten Ge- 
sellschaft, Cer Anarchie — nähen 
zu Kommen, Sin Pestsunkz Ih der 
"Lioigli deh Zeitung let das = in. 
treten für die Herstellung eines 
Zusammenhänge, wie den aenann- 
to Lesesbrfor dagt. Gensusn Tür 
Organislerung, Trrlheitliche ons 
Senistering, zunächel In jeden 
“orm. WIN setzen ailsndings 

We uns solbeı Prioritäten.) 


Die FAU als Anset> anarche-ayn- 
Tkallötlscher Organisierung jet 
‚esent'ich diesem Bemühen nt. 
Prungen. Den alnt Zusammen. 
fassung den Anarchleten in einer 
sonzifiechen ananchistischen Or- 
enlsatten, siner Fäderatian mit 
Siner sinheltlichen Inhaltliche 


Grundlage erscheint uns helm 
raenwäntigen Stand der Bewe- 
wung un) den Genossen, die sich 
Anarehistent nennen, weder mög- 
lich noch alnnwolls eine salshe 
Orashisätian setzt elhe Praxis 
woraus, an der Positions über- 
prüft wenden <önnen, sine ak- 
Une ung lebendine Kinssenbewe- 
gung, Arbeiter-Sewegung (im 
woiiesten Sinngl. Des hallt Tür 
uns notwendigerweise, dag wir 
darangchen münsen, die ibertä- 
5@ Bewegung auszuwelten, neue 
Leute hineineusichen über die 
Arbeit, die wir im Betrich ma- 
non, in den gelben Gewerke 
Schatten, In-der Anti-ARW.Re- 
Wezuns, wo auch Immer, Des“ 
gen der Versuch der TAU, 

sis Versuch, offensiv ein posl- 
fives Ziel und einen positiven 
Weg zu entwickeln; nicht nur, 
amıentieren: der DEE ist Schei 
Re, die Linke ist Scheiße — 
sohdern: die vuzinle Revolution 
eis er einzige Weg zur Freien 
Gesollscnail muß stattlinden, 


{dazu braucht man eine Teiheit- 
[jene Organisation, «ie in 


Grundsätzen und Venfuhrenswei- 
ser: Vor-Blle une Schule der 
küniiigon Gesellschaft iat... 
Die Revolution beginnt hie und 
heute, 


Wir, üte wir aktuell die BEEREI- 
UNE machen, treten für ui FAU 
En, sind in nr aktiv, Sina une 
archo-syndikalistische Anarchl 
sten. im Prinzip - als Klassen. 
organisatlorı oder wirtschaftlie 
ehe Kams:orgenisation mil 962 
Samlgeselischaiulicher Zieisei- 
zung - geekt ce Anarcha-Syn- 
dikaltanus all Mereiche, in den 
nen der Kampf für die Freie 
Geseilscha‘t stalıfindet, ab. 

WIR Könnten uns deshalb darauf 
versegen, Als anarche-syneikan 
Hietischen Zeitungen — wie die‘ 
DIREKTE AKTION und weiche 
Snanenousyndixalietischen Zeie 
tunaetı Auch Immer noch entute- 
hen werien = &u ailtzen, Eine 
snarchistisene Zeitung hätte can 
(ebenso, wie eine spezifische an- 
archistische Orkanisation) nur 
ine Funktion, Ivenn Felormis- 
mus In venslänkten Form auf- 
fritı, um diesen abzumehnen, 


Die gegenwärtige Stustlon aber 
sicht endens aus. Die FAU deckt 
in Ihrer Pnexis Kelnvewegs alle 


9eselischafilihen Bereiche ab, 

hr, Schwerpunkt legt im Betrieb, 
und hierum - vörbünden mit all“ 
gemeiner Prüpsaanda-, Kullur- 
Und Blidungsarbelt dreht sich 
ein wesentlichen Tell Ihren Ak 
Huitäten als Organisation, Die 
Miiglieder den. LAU sind! zum 
überwlenenden Tail Anarchisten; 
Sto steilen aben innerhalb der 
deutschen lipertären Bewegung 
noch eine Minderheit dan. Liber- 
täre sinG In dor Antl-AKW.Be- 
worung tätig, In dar Frauen, 
der Schwulen-Bewegung, im 
Stadtteil acer in der allqsmeinen 
Verbreitung reiheitiienen Gen 
dankenauts. Einige eind Geanan 
einer Organisiorung überhaupt, 
halten ste fün grundsätzlich ul- 
vereinbar mit den libertären 
Ndeen, Andero, die Mehrzahl 
währscheinilch, geht neclgnativ 
daran: man müßte eigentlich, 
ber... und bleibt so blockiert 
In alten Aktivitäten, die Über den 
unmittelbaren Gesichtekeis hin 
ausgehen - und damit auch welt 
gehend isoliert uniereinander. 
Hier Zusammenhänge herzusiel- 
Ion und zu fördern kann im Grun- 
de die wichtige Aufgabe sein, sie 
= wohl auch nach den Vonstellun. 
gen u. Lulins - die BEFREIUNG 
gegenwärtig haben kann. 


Diese Aufgsbo aber kann die BE- 
FREIUNG nicht erfüllen, wenn sie 
Im Iuftiooren Raum und Inn Blaue 
hineln von uns gemacht wünde, 
Eine Anbindung an die In lotzier 
Zeit ontstandenen und entstchen. 
den Organisatlonsansätze unter 
den Anarchisten Il onzu notmen- 
eig (wir denken dabei besonders 
ärı die Anarchistische Fücdenae 
ton Ostwestfalen-Lippe uno sie 
im ARhelt-rrühr-Gebiet sich nenaus- 
bildenden Föderations-Ansätze, 
16 Zunächst nichts waiter sind 
sis sehr weit gefante Sammlungs- 
bewegungen Iibentänen Genossen 
mit unterschiodhiehen Ansichten 
zum Zweck der seoenseitigen Mil- 
fe ünd so immerhin einen Fort- 
Schritt gegenüber dem Fehlen 
von Organisätfen überhaupl dar- 
stellen). Hierau? wollen wir 
hinarbeiten, 


Wir wollen die deutsche anarchi- 
stische Bewegung stärken, und 
wir wollen, das olo BEIBEIUNG 
wirklich Ausdruck dieser Dewo- 
sung wire. 


um T T —— 
ENT- RUNDREISE 


Die Initlanve PREIS ARBEITEN 
UNION (FAU) Verinstaltet eine 
Rundrelse mit Vertretern der 
ENT. = 


Veransteltungen |m Rhein-Ruhr“ 


Gebiet; 23. 4, Wüonertal, 23.7] 
26. 4, Köln, 28, 4, Darimund, 


28. A| Moers, 30. 4; Dulsburg, 
12.3. Köln, B, 5. Adchen, 


Veranstaltungen; tür SUdseutsch 
and mdMitte (vorläufiger Plan)i 
22. %. Fraitino, 28. 4, Mönchen, 
24, &. Stullgdet, 26,36 Karls 
nehm, 27. 4. Ouluaheia, 20. & 
Frankfurt, 30, 2, Wetzlar, 3. 5. 
Nürnbers, 4. 5. Bamtiorg, 
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Im. Be eich Nordecutsenland/Nie- 

| gersachsen wind die Runcpeise 
‚Are Ende Mal/Antanı Jun) stelle 
inden. 


Inerasslerte Gruppen, die an einem 
er noch freien Termine eine Ver 
Anstaltuns derchtühren wallen, wen- 
den sich ‚an; 3 

alt Stein, Postfach 101826, 
sooo Kain ı (für Rnein-Runk) 
«au Sehneider, Posir, 701244 
‚6000 Frankfurt/M. 10 (für 
Süddautschland/Miite). 


ven. 


ZDL iM 


FETTATERET Band hr 


DENE: 


In der Woche vön'a;. bie a. I 


Nonden iu vielen Städte Akc 
toner von ZDL e: (2 vildhenge: 
deistunden] mern Kası mir“ 
Kung und Gew snenepeätung 
Ss8Er, 4 peb Lokale Demos, 
Intornatsoanstände. und an 
27.1 oinan Sereäl den Allee 
In vidien Slinlan Kurden 
Yon vorsanmlungen det 2Bi. 
eurengliünel, wos reirtens 
aus erone Orkänlsahyklach 
senwierinkeiten Kiäht, de 
Ve Re 
Srellch sind und keilen Kon 
take“ zur SOWyDL (Scpetar 
ganisation dev ZDLE) habe. 
An test allen Orten mar eine 
Mehrkeiy ner" Ansensiten Tür 
einan Streik bay. für bansen 
Unteralüimung. München 
beiligten sich auf Grune der 
plirannaknönmen nähe, andere 
Konnsen den van Inner don 
Heiune Abnngigen Licht 
Ontentkürge Kr" tarditne 
Siagerlch ei un die Ser 

Zaung der serkauien 
Sioherswasnllen 

in Käln Ha am 2741. sn 
Sindere und altenfiaf grucr, 
um ger Beitiketung 2 selgel, 
233"Stroik acht taulduzen 
aiat, ndndern nogab mir 
nach nähe Arbeit ale soner 
erbunden In%, an 21,1 Fand 
ia kein Wins Bahıriadlans ırser 
(sw). Sehr viele Dienstetehn 
Tan und varuihee witeratlien 
ten die Ationen und den 
Sri, der in nicht gugen 
sie, söncaln yagen ucy kun- 
Gesänt Gerichtes at 

Sun nie Rileden steildh 

cn 'zun größten TA hinter 
SI ZLs mie ehren sick 
Besen Ela Pikke, om Z1Wel« 
disnet Zur anattnacrivnn 
Aitsraative zur Kehrdieneı 
zu machen, "er Ziyildiener 
Seil uneilenetis genkeht nat 
don. .©" Rane, Toon (Bindene 
beaufspaaser Für der Bielz 
diene). Sanche Dane alel- 
ton svaileen den fDLcan 
sugar Yohnsuuge tr Ihre 
Aktionen zu& Verfägang. 


Das Bundesamt nat sohn sei. 
ge Leute in dar Vorgungen- 
heil siräfveraetaeh inssen 
und arahin arah jetzt naeh 
35 Zimalasenetinte 
Dibmarcuegchen mie eines 
Ge1apußz bie zu 4 Mornsen 

512 00 ahnden oder nugar 
mmch $ 5t Abu. 1 Swrufrechte 
lich vorzugehen. falla, eine 
"Dienescrnen igerumg! worlin- 
5? Dafür kanı es bie zu 
Suahro Knasz gniun. 

his Absehiun der Alktion«- 
woche und des Sucosktagen 
Fand d%y tumdesherehölku 

in Doremanı wimll (miehe un- 
ven). 


KAMPF 


IKIEEIEEN 


REEH 


An 21.1, Sand in iin wine 
| Senzrinsonn genen we Winier- 
Einfkkniug Her Genitsnnsprün 


Tureanle Sie Ray mlelure 
AA en Ne 
Starc, Er wange oe nur 
wine SO Leerh die Aber 
trorzuun war ie Doing ıcchl 
ut. DISER ölkerung gehen N 


EnSpeschlasser und diL Sage 
sunten nehmen, fi Beeh 
Hieik Bar heceibanlemsdiie + 


Kamen AERO FlughsiLhhin 
wollen, Wr kn? Dame ulchaenes 


eur Kolb Die wer une 
Schwingen, Deus zn 
Anmechbne Ab miele Sch! 


setnoa KagHIE un Spraene 


enstaltung slörte, was Ihm 
ie BSH RRe Nawet dies Aa Yet 
Arena iänicen Yu Dr 
au par use en 
Nele Smers ur, Me Dep 


eriel äle Rakıı Ion, Buflı |ranı mer an wormeiine inen 
Ber en mus Eruehtene one) 1 vonchutirstüng sul BLNBENRsÜeE 
Erna © Veiklsewietiniie elltzdrellei. 

er tr ar. ehe sis Lana nient un au 
wehren antioretarn Al | Demo rei einen wire + 
Kahrsuidens, 8.0 auch 301 Seal tsan ern Kante 

man tun Behwächen Ber wurde as Tarispiunt Mint 


Virung nach wre] will she N 


sah und zu Leenskun den di | 
Paxsantan nicht an sch KAlız | 
Hrigohee Autene sie, due 


heRllen Parodan und Maasii 

vote Uns ahllene Fadınka Verz 

schrackt. Die üttlchr Abe 
wekneaktiun 


Klein und wollen den | 
Bar ini damen von "Desbi | 
haus einrännen, kam ulehl he 
Fochr zum Auge) aa Ale de | 
monstranten Kiararlı we 

LER und tr tegediankeger 
selgeven auftlaren 


Zuetan) gurdereich' ya 
Seranenitngbersutck ine | 
muter una hatızla Bulle 

einige Pussanrem | 


ca. 19.000 Tnlimehmer hart“ 
dir Dundesweize Deus gegen 
Aaemrserumg and Gnelssons- 
prüfıne. zn Darınund. Nach 
Sarn gehe einen recht Tangen 
Demn-Zug durch die Dortmunder 
Inuereinde, Ansenliei nd 
Kinder Reden une Linden, 
Yon Klaus den Geiger, uns 
ne gute Stimmang mente 
dansch ginge zum Vinkehor 
in Onstinp-Rauxels un enesch 
ZDL-Kuakrne Inden BuD: 

Kiraun Reden, ıuvon aine 

Yisl 24 Lunge, und ala gar 
Lieder. Eine Ireeimuag ner 
Yinkchate fand nicht siatf 
[var euch niont gupianı 
Sanders Ancumaliv var Kin 
Hinweis tür Desvehen, dcr 

Ba'eı PAkwuna im Fanstem Arie 
Besuche nun bin 22 Uhr möpltcn; 
man hat-ndahı badın Prüriner 
Buswusetsen und den Bubanmist- 
Ausweis Bisızum Bude dee 
Destches nur bitten ce 

Dir Demo.war' such gnaz gun 


vertaufen, aber in Gngausatz 
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hassen lH uBaoht ai meläreh 
Ausancusen den 4DLe ra sus 
Beiher Susl mnin. Ühernaut 
ar erallkedne a wur dar 
Ders BEL ERUNEE Bendet, 
Puesaittet) Ar TNR ek DNS 
Klugbtarı bone, mubsca 
lau, Jau-en Line: Doms 
Tan as 8a Raben eiung Br 
was den ziuten Career 
Anerrknaen. zum gäßsuk 
Ss. Praifirun Zunidinttuff 
Die Bra,t. aan Unnimrg Hatık 
ein Nennnparen mLtgeBretht, 
Text: "Arhnttenserkute 
Verse ung Kruse MADET ine 
men artendings ulont no 


ua Aue‘ Klhigen 
Aassur nie weltenen 
Sehduen waren noriı gewilse 


Toeie anareuos (üiaamunaler] 


und andere du 


Aur Ser abuchlutvsranatelt! 
hung wurd nach wärs Sall“ 
dariröussaneuss un sic 


Kireikenden Retanaı beitun 


verlosen und mit Jubel an-) 
Sonoamea - obwahl dee.Snee 
Au alesom Zuispunkt schon 
Wurbes war. e 


4969-1978 versuchte man die stel- 
\ncen Kriegsdianstverwelseren- 


Zesen in den Gritt zu bakammen 
Süvch vecnt harte Melhoden. In 
dem Anprkennungsventannen wur- 
de te Prütur: .enuß ut 
Sruturgskemmer zuletzt nur noch 
ieder die Kı oguilienstvernein 


Soren anerkannt, Wa Immer mög- 
eh, aunden IKriegsdienatuer wen 
genen zur luneesnehr oinberu, 
Fon, Und wenn sin Innen Gewiie 
sen folgten une zı 8, die Teil-, 
nehme am Walteniiteiet verwei 
getan, miuprachend Bentmalt, 

Von einfachen Disziol narstoäfen 
hei den Bundeswenn ui 20 Ge 
Mnyniasipafen von 6.- 12 Mann- 
her, in einigen Fällen sogae noch 
Nänktr — Insgeramt sind Uber 1000 
Kriegndianstverwoigeren in dir- 
or Zeit in cin Krisl nckommen, 
Ärdrm win ıns Aualaie unfioe 
hen und mussen, da es elan Am- 
wat'e rlo gayenen hat, Iezı 

(Aech wort leben. 


Krieamöienatverweipnnen illo- 
ton damit dir gnönie Oruppe dar 
notitischen Gefanymen ın alenem 
Lara, Bemerkenswert daran sl 
daß Jim Sleal, 
Demo: Gowatt 
verurliilt (außer Reiner niaenen) 
une versucht ol etwas heaondens 
Urmopalisches hineuutellen, eie 
abrolulen Gegner dar Guwalt 
ebenno hart. verfolgte 


um ai Wehrdienemevelis, die 
weit 1975 rima an Genelzentwuni 
vorlag, wegen des parlamentarı 
schen Il‘ und Mer: denn aber 
doch erat zum Auust 177 in 
Kraft trat, möglich peibunyalon 
einführen eu können, ab eu dann 
Erlasse, die din Vertolung der 
Krimguillonntverweluerer abmile 
derten. 2. B. gab en du Möge 
Nichelt vom Waltenclienst bafenlt 
zu werden für Saldatm, die einen 
Antcay stellen. Wer vorher vor- 
weinosto, wurde nieht mehr eine 
barufen, "in Hannaver wurden so= 
‚ger Einborufungsbescheide wis- 
Ber zurückgenommen. 


AI Hioso Erlauso sind jetzt wie- 
den aufgehoben, Das nelßt, wir 
müssen damit rechnen, daß wie- 
ser, wie bis 1979, Kniensdienst- 
Verhelgener im Verfahren abe 
Yon, einberufen und, falls sie 
Sicht mitmachen, zu Gefängnis“ 
Strafen verurteilt werden. Aus 
lgener Erfahrung = ich habe 
1971/72 menalelang bei der Bun- 
deswehr in den Arpestzeilen ge- 
essen - woiß ich, daß dies ale 
os für die Betroffenen sehr haft 
Ist {Herrmann Brinkmann und an 
dere wunden in den Selbstmord 
getrieben). Wenn ihr von salchen, 
Fallen mört, dann vorsucht. also 
sitte, diesen Krlensdienstvermel- 
‚nofn zu nelten, Wichtig Ist as, 
59 ehwas un die Öffentlichkeit 
zu bringen. Der Stant hat ano- 
u Schwierigkeiten, seine Mad- 
nanmen zu rechtfertigen. Die 


feüheren Fälle habengezeigt, daß 
Ste Kriegsdienstvenweigeren dann 
erheblich besser behandelt wur 
den, auch denn, wenn eine unmit- 
telbare Entlassung aus der Bun- 
esnchr oder ein Freispruch im 
Strafverfahren nicht erreicht war 
den. 


Von der Zivildienstkaserne zum 
Arbeitscienst 


Nenen dem Sußeren Rahmen. den 
Zwanges „ der Zwang, 16 Mor 
ste Zivildienst leinten cu müs- 
Sen, der Aubau von Planstellen 
im Sozialen hereich, die dann 
mit Zivitdienstleistenden aufge 
füllt werden, Sparnalitik und al 
gemeine Arbeitsbedinnungen im 30- 
Fialen Bereich = haben sich Krleus- 
Sienstverweigerer einen gewissen 
Rstımarı der Freiwilligkeit schafe 
ten Können. 


Der Bienst besteht in dor Ay 
arın, kennken der alten Men- 
scher! zu neifen, Din minänten 
Stelle konnte mar sich weilgehend 
Helbit ruchen, da N, man kannte 
Sieh wine Stelle suchen, die dm 
eigenen I Ahigkolten und Bedünf- 
nissen am nächaten kommt, Dazu 
gehört, daß man den Dimät an 
Beinem Hrimatert leisten kannte, 
Saß man zuhaure wohnen konnte, 
| al man veine eigene Kleidung 
tragen konnte usw. 


Diewos Minimum an Freihnit Ist 
notwendig für einen Dienst, hei 
dem marı Menschan helfen will. 


Minitänischn Umpannstormen wür= 
den diese Hilfe ersticken. Der 
Polltikern, die Im Namen der 
Gleichbehandlung diese Formen 
im Zivildienst einführen wullen, 
iut ıllov ogal, War an Kranken 
häusern spart, um neue Panzer" 
Zu bauen, hat'naturemäß, für. 
Solche Zunammenhänge kein Var- 
stänenis, 


Den Politikern geht an bei all 
‚den Plänen von uinur Konernie- 
ung des Zivildienstes ment um 
irgendeine Art von Gerechtig-. 
keit, sondern Ziv.ldienstieisten- 
de Kolten In Zukunft ebenfalls 
Aufgaben übernehmen, bei denen 
le bisherige Freiwiliigkelt side 
ren würde, 


| Sie sollen Aufgaben übernehmen, 
dio sie vermutlich ala unmarn-. 
isch ablchnen würden (2: Be 
Streikbrocher- und 1.ahndrücker- 
arbeiten), Deshalb sollen äußere 
Formen geschaffen werden, die 
den Ziviidienstleistenden derart 
kontrollieren, daß er keinen Wi- 
derstand mehr leisten Könnte. 
Der Zivildienst Ist mie ein sd- 
zlelar I riodensdienst gewesen, 
or ist für uns ein Zwangsdienkt, 
den wir als Ersatz für den Bun- 
deswehrdionst ebensa abichnen 
wie die Bundeswehr selbst, Den 
Zivildienst zu verweigern wür- 
@e Gefängnis bedeuten. Dar Wi- 
erstand ist deshalb bisher so 
selaufen, daß Kriegsdiensiverwel- 
gerer versucht haben, dem Zi- 
Vildienst soviel wie möglich an 
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Sozinlon Inhalten zu geben und 
jeweils bei konkreten Anikasen 
Sich gegen Voruchlochterungen 
Und Einschränkungen gewehrt 
haben. 


Die jetzt beabsichtigte Kasernis- 
rung Ist sin derart grundlegen- 
den Angritf auf die bisher one. 
kämpften Rochto, daß der Wider- 
Stand jetzt besonders wichtig, 

st. Der illegale Sinelk von 
etwa 5000 Ziv Idianstleistanden 
(Folge sind Diseiolinaratnafen 
und Versetzungen], dio Demen-. 
Stration in Do-imend mit 10,000 
Teilnehmern Ende Januar und 
die Domansiration der DFG-VK 
(Kricgseiensiverweigererngen: 
sorlon) am 25, Februar in Bann 
Sind die arten Höhesunkte an 
ses Kampfes, Akluulle Informa- 
Han dazu bekommt marı bei den 
örtlichen Gruppen ser Selösture 
ganisation der ZIVi dienatleikten- 
den und der DFG-VK, Dort kann 
man auch Geld spenden, das zur 
Finanzierung den Streiks (auch 
nachträglich) und weiterer Aka 
tionen dringenul gebrauent wird, 


Die Stratonlo ıler Sachzwänge 


Zur Zeit aind pnhurtenstarke 
Jahrgänge, also werden viele übe 
Figbleiben, die nient zur Aundne 
wohn gezogen werden, Dies wAr 
Fe ine Verschmendunn bi'gen 
Arbeitskraft, ala wire der Zi- 
vildiennt ausgebaut, Gleichzei- 
ta wird dor Weg Zum ZivllMionst, 
also die Krieanillensiverwelgerung 
orteichtent, Die Wehreienstnovei- 
Ne hat eig-Taunenden al Kriegs 
dienstverweigerung ermiglicht, 
Sachzwang; es gibt nicht gend= 
gene Ziviidienuisteilen, Alto 
müssen neun Stellen geschaffen 
Werden, nalörlich im Anichtaoz 
Jen" Hereich, Der Wa zur Krieges 
dlenutverwelgenung ist offnhar 

"zu telcht" geworden, Suchzwan; 
er Zivildiunae muß Whst'ge Alz 
ternativet werden, also wird dor 
Zivildienst verlängert auf 18 oder 
sogar 24 Monate, kashmnlont, die 
freie Wahl dor Dienstalalie äb- 
geschaft unw- 


Kiegsdienstverweinoren Bernd 
Beuthlen in Handschellen alız 
geführt 


m) 


De Berniche, 7 denen Zivil. 
Senst'eistende ana vn, werden 
apnäno'n, könn, wur abch Surch 
ge bi, ige Arbelekra-i Her ZiUil- 
Wenstleissunden wufruchlerhei- 
Ne) werden, wenn dann d’e go= 
Surtensehmachen Jarnkänge wor 
Ser Kommen, Mren Smchzwär- 
De url) dan Keleuseienswernei- 
Üeren mt a ite den Anekrinungs- 
Sarsehrsns lnder. zur B.ndeswehn 
emungen werden, .m daran Per- 
Sonelaedar zu geckımn, oin car 
aurch entstehence Lücke Im 2 = 
wildiener maß Tosser w 
en mit, ja wor, kenm men dem 
de noeh einziehen? ichtis, dan 
can Prazen oirgezagen, und 


Ieeig. st ee a gemeine Dienat 
Pillen, 
Dadurch, caß ie Wehralensire 
velle ‚eier ensimul am Buran- 
verfessungugescht gbecneitar" 
Ist, Inc lesen Weg zum Anbelts- 
d’enst keinasnegs vorbeut, D 
Frlark anerıden Mahnanmeri', also 
Kasenrlenung ur. d, waren nicht 
an die Worsälensinaus Ie geaun- 
1, sordenn sind yosolel ci 
‚chen lange vorher abgnsicher 
norden, Eino Kasennlorung wur- 
de herein 1969 in Schwärmstedl 
{bei Hannover) vars-chl une das 


mals nach einem Sirc'k de“ 2 
Vidiensttelsteneen winden di 
ückgerammen, 


Was d’e Aussetzung den Ane 
keungsverfahrers betritt, vo 
Ist es z.B, mönllen, die Anen- 
kenrurgsquöten hesautz. 

wenn in Zukunft 2. D. 
Kriegsd'ensiverwelgeren aner- 
kanal werden, Ist ale Wirkung 
fast ebonno, 15 gbe on kalr 
Vartenren, Durer diese Anorken- 
nungsquolen hat man prakt san 
@ese ben Mög iehkelten der Re- 
b-llerung wie mit der Aussetzung 
Und Wisdere nuetzung der Ver. 
fanren, die von dex Wahrelenst- 
novelie vorgesaher war. 


Kriegsdienstverwoigerung als 
politisenen Faktor 


Starke antimii‘tanstische. Blewagun- 
gen gab es “rühen nur unmittelbar 
hach einarı Krieg, wann die Er- 
Imnerung an dan Leid roch frisch 
war, Heule /el es an, daß ein 
ständiger Kr'en netührt wird, 

Sell dem 2. Weltkrieg eine in 
über 100 Kriegen 20 Millionen 
Menschen getötet worden, Diese 
Kriege sind Internatienul, c. 

wie erfahren von ihnen, rl 
Ihre Schrecken vormitteit du 
de Messormedien mit, une erfäh- 
ren vor allem, daß ihre Ursachen 
Intornetional eind unı gerade auch 
in unsensm Lend Zaren Ursbrung 
haben, 


Sorge 18%, dab eis Bewegung car 
Kriegsu’enstverwelaenen Siznd'o 
sense und mit 40,000 Adtı age 
1978 ‚ne 70,000 Anılrägen 19 
Ausmass angenommen hat, Wo 
Politikern und Wilitäns Kösfschmer- 


Ir. diesem Zusmmmenhang hun rar 
dis Versuchs schen, est Ber 
wegung wit. allen Tricks, mil 

Sem harter Weg .nd mit dem 
weichen Weg unten Kaninale 

Zu bringen, sie zu zenseningon, 
Ihrer pol Wachen Inhalte zu hen 
uben, sie ma zu loben, mal 


D°e Kriegautenstvorweig 
wey.ng Fat bisleng elap Eger 
van 'k, ein sich all denen 
Versuchen ontzogen hei, Auch die 
Wiedereinührung „er Prüfungs» 
vunfahren wird nteht .oreichen, 
SoR die Zuhl ver Anträge wesent 
ien zurückgeht. ‚Gerace jeiel 


so toman safür sarden, daß die 
Lawine cur Antäye weiteren 
S0C dies unter Schönen enispnen 


Cnene Dropag’oren, Mehr ai 
angelehnt werden kan 
dom Verfahren sicht Iden be 
deutet, def marı Zur Bunuasweh“ 
kommt, und dahin känre marı one 
ne das Vorfahren sowlanol: une 
Je were Kriagsdienstvarıelgerer 


Asgesamt lot, demo «che 
to» wind os fen der. Einzelnen 
walr, casto chen wre mar auch 


Ervelchterungen fUn das Varlen- 
"en und füs den Zivildienst erz 
ichen könrer, 


Für unnals Anarchisten 
zunlerst einmal auch eine 
iche Entwicklung, catı es Immer 
mehr Menschen glbt, <ie Gwalt 
aolernen und Ktälldessen anna G; 
walı eltelnander leben wo un 

Und entspnnenenoe Formen nlc- 
scren Alan une jetzt prakt'zie- 


at 0% 
arte 


Durch ihre große Zahl und die 
nal lseren Forderungen, eis 
Kriagscionstvermelgerer stelten, 


örreichen sie nicht nur, daß er 
selbst nlent mehn no Stänk unter 
‚drückt werden <önnen, sondern 
auch die miiitäsische Politik seibet 
Wire. behindert, kann nicht mehr 
gunz 20 angrossiv handeln, muß 
urückstocken, Ganz Zurscht wur- 
de »efünchtet, deß Dei water‘ 
Kielternger. Zahlen cle Enuatz- 
bereltachaft der Bundeswehr und 
damit die militärischen Kane 
te den NATO gefährdet selon, 
Mit etwas Phantasie kann mar 
alch vorstellen, daß cie Elundes- 
Fepublik dann Ihre Politik der 
miltäelschen Stärke nicht mehr 
forısetzen kann, was einen Er4- 
hruch in die Gesutzmäßigkeiten 
des Weltrüstens bedautot, Ich 
Wil damit nur endesten, ish cin 
Benequng den Kringsdlanstver« 
weigerer nicht immer bad ein 
ohnmäentiger Appell an die ge- 
walttätige Gusollschaft seln muß, 
sondern auch Möglichkeften hal, 
Aniiisch wirksam zu werden, 
Und daß unser eigmilicnes Ziel, 
‚oinen Krleg zu verhindern, auch 
Konkret von uns angegangen wer 
den kenn. Win sollten In Erine 
neruns behalten, dafı der Vreln 
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} 
| 
# N habe getötsı 
Bene 


venhefter und radikalen Fermen 
er Krioguhonsiver welgerung 
von een USA beide werden 


Am Ende ainhk völehen Ertnich- 
hung sloht vorerst das Aurgeber 
der weh«prlieht eugunsten eine 
Berufsarmee, cie nach mi'tdn 
rischen Mahatibur sogen noc 
wicksemer Sl, Ob deshalb Kiags- 
dienktvpeweigerung felsch at une 
man ataticesnen zur Bunanswehr 
jehen sallie, um anlimilitaristlach 
zu erbelten, st In anaren’sl’schen. 
Zeitungen sera ;s andlak.lları wor 
den. & 16 einneitliche Meinung 
dez. glbt es nicht, Ich selbst 
Verinetn ale Ansicht, daß Krlogu- 
orstverweigerung 'n Jedem Fall 
chtig ist, und melne, daß Ak- 
onen, beitlschen Paaltisnen, die 
dort Soldaten halten ie Ace 
2 ver annen, einen neignelan 
Weg zeigen, 


Ebenso umsritier 
ie Frage der Gewalt, 
einen gewallfeeien Weg zur 
urehle alb, oder ob ein & 
natar. Kamp. notwwendla. Tat, 
Balbst bir der Ansicht, daß ba- 
Sanders In olnem Land, wo. jo- 
ar bewaffnnta Kar m Alam- 
Krieg enden Mörde, win non 
eine Crance, haben, wenn wir 
einen gewalttneien Way finden, 


at Bol uns 
Ob ou 
Anz 


Ich möchte, diese Anslehten Jetzt 
mich! weiten begründen der aus- 
führen, das würde der Rahmen 
Kieses Beitrags zum Zivildienst- 
sIneix. sprengen, Ich. habe be- 
reis IN einem Leserbrief In 
BEFREIUNG 7/77 dazu Stellung 


genommen. (Anmerkung: dont 
Mußtn en auf Bnlte 9, letzte 
Spalte, 4, Zeile von’ unten rich“ 


Ua heißen: dor gewaltzame Auf« 
stand), (chung Genousen aus an- 
deren Orten haben ein Interas- 
se daran, die Diskuss’on über 
ArtimiIitariamus, wolterzu führen, 
Wer zu Kriegsdienstverweigerung 
und Antimiiitarlsmus schon was 
yemacht hat, alas über Efenrun- 
gen oder sih besonderes Inter- 

\e an elnsum Borsich vor 
fügt, sollte sich bitte über die 
Resäktien der BEFREIUNG mit 
mir In Verblnaung setzen, aan 
können wir uns Überlegen, wie 
Wir unsere Erfahrungen austau- 
scher, und die Diekusuier, Tort-. 
Sotzen können. 


G.K. , Hammover 


[ 


0222" Die Frau und 


Han A ki 


Haiar sie 


ker. der Syndikalismus 


yon ikh, Daite» sen hetrie 
emehii,. 30. Wine) 2 nn 
Sch Wal Ur Spmaiku) ar 


Dix Aufgation den ymdikaltstt- 


La Yu ee Frsuenbilnde hestenen 
ES O Ah “ halb darin. die Mitglieder 
dern And ale pe Ultkgen Frauen gr ai den Präneinten mon Ayntz 
ordsn können, Frauen sun intol, r ken amd Denken en aulukent 
ER be | axonominchen Vorhäatun mer wine wege Anktazlon für de 
Druklnerigen Summen un PDdese wirken min du Frnene umnl Warı set 
Ve ee 7 | Tewandte "u | Angeingenkeiten Jon welktte 
{N ; je werunm nen Gemenbrehte bei dom 


Bezieher Sinzutrwton, 


Ton wor, an erh ren 
itrliehe Stanummate üben | 
| Ai“ Prag einen Retrennten 


Sosiatintinche Im bosangren son In den 
ie tarkrüftime syndikalatimchen Funttune 


Orguntaulen tür Frauen gihr weit, Bünden sundiers weruen die 
GebaUe EHRT landeten © te der Minech= | Eragon der Mattetschäfte 
meh eh mie meinen Beitrag | Hit Munmacht, nicht möglich der Erziehung, Bildung umd 
Nufauntnilerne Finn, sehnihä] Set, Bel Shrar heut ieen'Br- Fantie, Körporpfinn My 
wir In Aarliber senkt schaffenheht wirken din inne, u. Lok udilung 


ion an unzerum beike na won 
sind uen- 

ben. Darum münnen Durch Einberufung von BLfent- 
hion mirtein für unse- vorsanmiungen null 

U werden, auf unou- 
‚nistertw wdor anduren Or- 
Anarsunen wugehle tan 
om sinn deken und Men 
Für din Bentrebungun dem 
yndskantumn au wowinnen. 


Vietisfehe können nr “unammen, 
ine gemeinsame SCHL lung, 
au dinpep Frage Finden. 


Der Yorgebite Ne ran Kommt 
un dor Drosöhlie 

"Die Artektrhötne dei Byndiz 
Kal lamun" von Fang Barwich 


au Aber ulm 
Franen hahen nchon den o= 


Kine Ein an der 
Iniriaelue EA 


A Ru hal 


rue vun. 
innet und se. 
Aöbenden Maune run 


u den Ruyalıtiu den 134 
wrnem ala «la Anbälteı- 


Ye Fremen an Prumen Yerpthichtng, den 
Reuuen an Area Ars laclon 
Un RyNMTEHEng I ehe Pay KH and vereiusthriakeit dene 
une Dar wine und wre 1 sinzunzen mögen vote male Marie 
innognwerkauhart "Hd. se im ar me FR 
ee Aeainen tan same jalyon, Reua] en en Ten NETTER 
Sehr eben ei mh 1 Vorl Reteraten, Eiupittenhng 
) sehnt ss iehen. anche pe Et nsche Sarı MA latmcken, \uranetaluung 
| Eee than ia airben sn ch ke xon Runarabndan som 
| konnen Kun Aura 
ben iprarahin wire on wenn esienen, 
Santa Bonbarampt an Bene kein Fran ham 
VE sans ihe anche Naoz Be Fe Freut then don 
Seien heusbtüchahn vr nhe en. Frauen Am wintwenseun,. ine 
130 Die mennhächafr Sie We ger" dem die Varstante non Are 
Toni rEin Rh Te She Admpfe der Nane hettunböree adea, wu keine 
Lan BERNER nase hemmen. diene unterstütren. © Dörse Ansicht, der Freien 
nsmlikuriertsch Wanseg AieıErauenaie Vereinigung aller Derufe eine 
enge lehnen Be Irgnkicke usengen in der. planmäßi- Niselieder-Vernammlung ein- 
Ber mumensme als nroduk-' | gen Anwendung tes Boykotts berufen, zu welcher besonders 


Fi Nike angehören "Das Benemutt die Frauen, Töchter und weih- 


Yichen Angehörigen der männ- 
lichen Miiglicder eingeladen 
werden. An Boylen erhält 
ana ren Bann Te 
Nine seheiftliene Kinladung. 
In Meser Versammlung uLrd 
Sin Referat über oln Srauon- 
Tneme, zub. smile Frauen 
uns ode Symiiialtemunt ge- 
Bakton und im Ansan.un daran 
wernen alle Ausassen denje- 
nigin Frauen uingesemmelt, 
die tus haben, einen Trail 
Bünde he ihr kienglim Ann 
Sek Inb an diese Vorsanmiung 
Wire denn eine Z,smmmnkuntt 
Wiosen Denuen srlangiert, in 
welcher ein Vorstand gemänft 
wird, Milglienukanten ausge- 
kenn werden und über din 
Hächate Weitsrarboiı beraten 
wird. Nobon dum vorstand set 


Such scas Fran zu wählen, die 
Senyertrieh von gesipneter 
Eusmentiueratur übernimmt, 


Damiz in wor orsien Zeit die 
Brganisaturfachen Ange vmin- 
heiten Dessen erluuige werden 
Können, omalanlt es sich, 
Sinen bengesen der Yurständ- 
nis und Lisbe zun Sache der 
Frnnlunal Run Migeeßer den. 
Yorstand des. neuen Prawon- 
ındas Beizuglielenn 

können dumm auch sefent.iche 


Eramon-Yarvauniungen mit 
Tcmcn wießehurten -Deschrünklng 
Gsganesit.ge Meile in Haus und 

m ilın und dergl, zur Genia- 
hang neuer Nirgliuder voran. 
Sealcer worden. 


„ Wind besonders darauf auf- 
merksam gemuchL, dad alle weih- 
Tichen Mitglieder der syndie 
kalisrischen Drganiaation ohne 
weiteres den Framenbunde ungo- 
hüre- und im den Mit.glieder- 
Keten gelührl wurden müssen. 


Seubstwarständiien allsacn die 
Frauen solurL nach der Kan- 
Ninuiunung ihren Bun se lbst- 
Yerwalzen, din Minner dürten 
ur geäßiiere Gäste und win 
Winschre Ratgeber wein. Dos 
Hunscn ser Besamtbewezung, unse-f 
ES Literatur um Yastungen 
werden uehon dafür sorgen, 

B26 sich ein Sturm von benuß- 
ten Synaikalislinnen entwik- 
kalt, nie ule Frauenhünde zu 
den yon uns gemünsehten Kor- 
en Amebaucn Khnnen, 


Wenn eu Mann und Frau in ihren 
Gemwinsenaften sich bilnen, 
Senn wird much aun diesem Le- 
ben dos Gelst geboren worden, 
er dem Familienlehen neuen 
Inhalt gobon wire. 

Aust MDie Arbeilornärne des 
Synlieh! Lamaar 

Yon Franz Dorwich 

Forlsgs "Wer Syndikalisen 


DGB -MAFIR 


in der Ausgabe 6/77 benlchteten 
wir über ie duplose Vorbenei-. 
hung der wänlen für die Arbeit 
nehmer in den Aufsichtarat 
week Mitbestimmung. Jetzt 
finden aileronts die Delogien 
jeneiahlen für die Gewerkachatts- 
Kongresse statt, 3 Sind ale 
einzigen wanlen, die wir als 
Linertäre belünmonten und wo 
wir, wenn miglieh, auch dran 
Koitfiehmen _ varmusauselet, win 
sind nach Mitglieder des DEE. 
Denn die Deieyierten sollen 

I direkt von den Kallegen an 
der Base gewählt werden, Dei 
losierte. kann jedes Mitglied 
sein. Das heißt, 0= braucht 
weder Beteledsrat noch venst 
hauptneruflicher Funktionäe zu 
sein. Seine Aufgabe bosicht 
dern, die Belange der Koll 
gen in die Vertreterversammlun- 
Sen hirieinzutragen, sie dont zu 
Yertreten, und = 80 welt wie, 
möglich = dort mit Mehrheit 
Aurehzuseizen. 


Im großen Gänzen werde die- 
se Beschlüsse aber sowie 
vor) oben ignoriert und sabo- 
Hept, U kann alien für uns 
bio eine Übengangsiäsung 

sein, bis win selbst eine li- 
bertäre Grwerkschuft aufge 
baut haben, in der wir uns s 
selbst vortroten. Also nieht die 
Farce der Mitbestimmung, sun- 
dern die Selbstverwaltung ist 


Um aber erst gar nicht die 
Stimmen dar Betnlebsdeieglen- 
ten zu Gehör zu bekommen 
(sen meist ist ja die Presse 
anwesend), versucht marı mit 
Gewalt nur nörige Streben, 
Opportunislen und Reaktionä- 

8 durenzubpingen, Als mul 
ie Want in den Betrieben 
manipuliert werden. Man wügt 
mal wieder: nur demokrati- 
Sehe Wahlen, alphabetisch von 

A bie Z von oben nach unten. 
Sieichzeitig aber wurde von den 
Werkuhallenworständen und Be- 
reichsleitungen (I@ Metal) Hand- 
zeltci ausgegeben, worauf höch- 
Stens ein Drittel dor Kandidaten 
raufstenden wie auf den offl- 
Aiellen Wahlplakaten. Bogrünn 
ung: dureh diese Auswahl wür- 
de eine bessere Qualifizierung 
stattfinden. Sonst wären dem 
Zufall Tor und Fensten gent- 
net, Mit den Auslifizierten meh 
en sie natüntieh sich Selber 
Mit diesen Handzeitein spra- 
chen sie dann Ihnen genehme 
Gruppen und Einzelpersonen 

an. Von den offiziellen Plaka- 
ton wurden nur wenlae Versteckt 
am Wehltag aufgehanden, Die 
Wahlzeit wurde so gelegt, daß. 
nur die wenigsten dran Lail-. 
nehmen konnten, Das heist, nur 
% Stunden, und das nach Ar- 
beltsbeginh In der Frühschicht, 
bzw, kurz vor Spälschichtbe. 
ln. So komme nur ein Dalt- 
tel zur Wahl gehen, 
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Das Pikente saran war, daß 
man sich In-den Gremien selbst 
ala einig war, denn es gan 
Selbst in diesem Nerlauchteni 
Kreis mehr Kandidaten als 
Deieglentensitze, So bekrieu.. 
to män sich bis zur letzten Mi- 
nute, Es gab sogar nationale 
Ausäinendenselzungen: wieviel 
Deutsche, Türken, Halienen? 
50 daß man zumSchtuß aucn 
Aoch mit getrennter: Worbozet- 
tein lusmarschiorte, Die Kar 
nleristen hoten mal wieder — 
wie immer - einen total desc- 
Inte Efndnlck in der Öftent- 
Hichkeit, 


in dem kleinen, Wahliakel hatte 
man keine wahlkabinen aufge- 
Stellt. Die wählenden Kolle- 
gen denlenten sich voneinander. 
ie meisten hatten keinen Blei 
Stift bei sich, Im Wahlloka! 
gab es much kein, Den sich 
Raulnah drangenden Kalienen 
Wunden, von den anwesenden, 
Kandiesten Bleistirte angobo-, 
ton. (Die meisten Kahalldaten 
nielten sieh die ganze Wale 
zeit über in diesem Raum auf, ) 
Man zeigte Ihnen gieleh nach 
mai, weh le zu wählen hatten. 
‚Am ılebsten sagten ole: Mach, 
nur ein Kreuz hinter meinen 
Namentit Wer nieht wollte, dem 
riesen sie. den ileistift wien 
der aus den Mandl Viele.Kol- 
Innen verliehen, ohne zu währ 
len, scnimpfend den Raum. Man 
hört sa zynische Semenkungen 
wier Eigennlt> geht vor All 
gemelnnulzl oder; "Selbst nic. 
Sen macht fat, 


weichen Vörteli hat denn nun 
so ein Mandat für die Kernie- 


Nun, an beirschtet es als 
Sprönabrett für uie im April 
stattfindenden Betrlähuralen 
wahlen. Weiternin finden ale 
natürlich das gräßte Verständ- 
nis und Unterstützung hei den &c 
GSewerkächaitsortsverwaltungen. 
Dem sie sind je nach Situa- 
ton die araßen Schweiger uder: 
Jubler, Von Ihrer wirklichen 
Aufgube, nämlich schen vom 
Namen Aer Vertreter zu san, 
keine Spur, Wir stellen also 
auch her wieder ernüchteet 
fest, ‘wie wenig es bringt, 

dor! Kräfte zu venueuden. 

Man kann aus einem Infankt- 
ler Keinen 1 eistungssportier 
machen. Was wir brauchen, ist 
eine gesunde, elne Ireio Go- 
werkschalt. Eine, wie als ENT 
in Spanien, oder’ wie, von. 

133 In Deulschland di& FAUD: 
Sie ist zwar noch ein Neuge- 
borenes, aber nfppein wir 

sie auf," Machen wir ale aroß 
und stark, 


Auf daß ale balcı dem saniten 
Papleriiger DEB den Garaus, 
machtt 
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ITALIEN 
Acht Jahre 
nach dem 

Massaker de 


Piazze Fontana 


Ein Jshe nach den vjenten Wie 
Seraufmahms das Prazoßverfahr, 
renıs wegen des faschistischen 
‚Attenats von Mailand vereeich- 
nen wir erneut Proteste hundenz 
ter jünger Anarchisten und Revalu- 
Honäre von dem Gericht, das die 
Zeitung LOTTA CONTINUA una 
ihren rhomaligen Direktar vorur- 
teilte, unton der Anklage de= DIT 
famtefung des Kommissars Caleo 
bresi, Hauptversntwartlichen im 
Zusammenhang mit de. Hinrich“ 
kung unsoren Genossen Pine 

WIR können die Feststellung m 
hen, daß aufgrund dieser Dis 


testaktion der Wall Pinellin in 
ser itallenischen Öffentlichkeit 
nicht vergessen ist und cs nie 


sein wird. Aus Ania das 8. Jeh- 
Festuges der, Hin-lchtung unsures 
Genossen schreibt die malländer 
Tageszeitung IL GIORNO: 

"Am 16. Dezember 1969, vier 
Tage nich dem fnschistlächen 
Bombenanschlay auf de Pinzes 
Fontera starb Gulsanpe Pirelli 
auf den Polizeikommisaurtat; acht 
Jahre nach diesen Ereignissen 
ist’ ole Erinnerung an Pinalli 
noch immer lebendig, abwahl bis- 
her kein offizteller Unteilsspruch 
die Wahrheit über seinen Tod 
ans Tageslicht gebracht hat 
Eins ist jedoch sicher: Pinslli 
ist nicht &urch Selbstmord um- 
gekommen, indem er sich aus, 
dem 4. Stock des Kommissuriuts 
auf die Straße gestürzt Hat, Die 
These vom Selbelmora wind von 
der Polizei aufrechterhalten, are 
Finelii zum Hauplverantwartlichen 
des Massakers vom 12, Dezember 
1969 machte. Dak diese Version 
falsch ist, nat den Proeea von 
Catanzaro gezeigt, Die wirklie 
chen Verantwontlichen den Sen 
metzels auf den Piazza Fonan 
na sind andere, Pinelli Ist ein 
unschulsdiges Opfer derjenigen, 
«fe die Wahrhelt verschleienn 
wollen und dies welter versun 
chen, ienjenigen, die das konz 
kreid Ziel vor Augen haben, 

die Demokratio in lalien zu un- 
torgeaßen. Daß Keiner sich Iilue 
slonen macht: der "Fall Pineliii 
ist Immen noch auf der Tayes- 
ordnung." Diese Meldung murde 
von 300 Persanen unterstützt, 
solchen, gie nicht vergesserit. 
Es sind Journallsten, Annälte, 
Arbeilonräte, Veraninonlliche 
von Zeitungen und Magazinen, 
Gewerkschaften, Sektionen von 
Arbeiterpartelen und andere. 
mehr ein repräsentativen Auen- 
Schnitt. von Mailand, 


Neben der Gedenktsiei für die 
Toten der Piazza Fontana orin- 
nort heute eine andere Tafel an 
de Hinricntung unseres Genas- 
sen, Auch. er ein Onler des 
Stastamausakens. Doch der Staut 
reagiert in immer der gleichen 


Weise auf die, die Gensehtia- 
keit und Wahrheit fardern ge= 
gen jene, ‚die die Massaker ver- 
Sehleiern, all die Massaker, die 
in den Fabriken, auf den Stra- 
Ben stattfinden. Überall dort, 

wa ie Jungen Arbeiten, «io Är- 
beitsiosen, die Immigranten kämp- 
Ten, protestieren aden mehr rei 
eit und menr Gensehtiäkel Tann 
Herr. Die neue Welln faschlat 
scher Gewalt, die sich zoit einl- 
ger 2eit hauptsächlich Über Rom 
ergloßt, Int der sichere Beweis 
für day Ausbleiben von Straher- 
folgung, worüber sich ale Organ 
nisatorkn und Ausfühnsnden In 
Italien sefreuen, In dienen Stadt 
sowie in den UMgebung bleiben, 
die Überfälle der faschlatischen 
Banden, Terror und Mord unen 
strait. Wenn win vom Klima den 
Renvesslon und des Terrors im 
Rom von 1977 sprechen, genügt 
05, an den Tod der Jungen Glor- 
gina Macl und dir Ermordung 
Welten Rossis zu erinnern. 


In Ontanzaro wohnt man einem 
endlosen Zug von Generäle, Adı 
mirälen, Ex-Ministern, chemalt- 
‚gen Regierungschefs Bel, die 
Lüge aut Lüge häufen [der ser. 
zeitige Premierminister wurde 
nun zum zweiten Mal als Zeuge 
Yeladen, um seine Irühenen Aus- 
Sayerı don dacu im Widerspruch 
sichenden Aussagen des Jaumnan 
Visten und ehomallgen KP-Abge- 
grsneien Canrana gegonüberzu. 
steilen) 

Dss DEIIKt den Falschausssie 
Wurde Im Gerlchtssanl von Ca- 
tanzaro so heruntergespielt, daß 
sich cas Verfahren als Farce 
entiyevio, Eine einzige Verurtei« 
lung wurde gegen einen General, 
der gleichzelilg Militänmagisirat 
und Beraten des Promierminie 
sters war, ausgesprochen, ein 
Urteli mit’ offeneichtlichem Straf 
sulschub nach dem Motto; "Geh, 
Ind Komm nicht wieder 


Die Wochenzeitung LIEXPRESSO 
untersipricht die offensichtliche. 
Leichtigkeit, mit welcher Zeu. 
gen von hohem aesellschaftlichen 
Rang: Ihne Veraniwartunn auf Sen 
Rücken der Personen abwälcen, 
über dio entschieden wird. Das 
Prozeßsplel um die Taten Iieior 
erholt sich in den Gerichte 
salen von Telont und Rom une 
auch in anderen Onten, wo sich 
berleutsame politische Prazeuse, 
abspielen, 10 Jahre nach Den 
ginn der Konfliktstrategie und 
des Staatsterrors. In Trient 
findet man Aul dor Anklagebank 
Poitzeifunktionäne, Zöllner, Gon- 
armen und den Geheimdienst wo= 
‚gen Organisierung von nicht wen 
niger als vier Bambenattetsten 
im Jahre 1971, dio auf den Rük- 
ken dor NRuloht abgewälzt mur- 
den. In Teient findet marı auch, 
eine große Zahl von Ministern, 
hohen Funktionänen und den 
Ratspräsidenten unter. Ihnen. 
Was unternimmt das Gericht von , 
Trient, angerufen, um über die- 
jenigen Zu richten, die den Terz 
For in den Stadı Trient anlies- 
selt haben? Es entellt Ihnen die 
Generalabsolution. Die Zeitung 
LOTTA CONTINUA, die eine 


& 


Kampayne zur Entlarvung der Po- 
Nizel hinsichtileh ger Bömben- 
attenitate von Trient 1971 entz 
jaltet hatte, bestätigt, daß die- 
ses Urteil Nein Aufruf für no 
Itisches VETScAwörentUm, MI 
Ntärintervention und More ist, 


15. Stienie, ERIFA- 


Prossedtenst) 


MEXIcO 1877 


Die Universli 


Benito yuarez 
von Ozkaca 


Die KÄmpto an der Universitt 
von Onxaca haben sich In den 
Woche vor Weihnachten ver 
schärft, Die Untversirät and ein’ 
98 Hochschulen sine vor, MiITtAn- 
einhelten besetzı worcen, Eben. 
so hat die Demokratische Beno- 


gungt der Studenten un Profes 
soren einen schweren Schlag are 
Itten, 30.000 Soldaten Sesetzion 
die Stadt und Kontrollieren die 
Ausgänge. Üben 1.000 Milltane 
te eind spurlos Verschmunden. 
Ste worden In von Gelängnis- 

sen gefoltert, 7.8, dureh ine 
teleren von Wasser, Unter 

den Gelangenen verinden sich: 
Fernando Conrad Franco, Prö- 
fessor; Jos® Luis Martinez Sin 
va, Verwaltungsangestellter; G1- 
Jardo Sosa Ruiz, Prufossen lür 
Dieaktik; Sergio Cruz Gonzalez, 
Verwaltungsangestoliter, Jozauin 
Perez Arfas, Buchhalter Fomon 
Falls Mantinse Mentinee, Toche 
ter ces Rektors; lonac’a Anton 
fo Hernendez, Studeht. 


Welchen politischen Stellunwort 
hat die Demokratische Univer- 
Sttätsbewegung', daß sie eine 
gerant radikale Intervention des 
Staates honvornufen kannte? 


Gaxaca Ist eifkr der apmen Lan- 
desteile Mexicos, &s aibt curı 
fast keine Industrie, ale Bewil- 
kerung wächst raptıle, ei londe 
wirtschaftlichen Erträge sind 
sehr yering. Die Bewölkerung 

ist zum großen Tell indian'scher 
Adstummung; auf kleinen Farzeie 
Ten baum sie Mais und Bühnen, 
die Grundnanrungsmitiol, an 

as ermöglicht Ihnen Kal cas 
Überleben. Trotz der | andver- 
teilung nach der Revalulion vo) 
1910 sine nur 10% der Bevöln 
Kerung rechtlich 1 andeigentü- 
mer. Der landwintsensitilche Nütz- 
boden befindet alch größtenteils 
In dan Händen von Großgrundben 
sitzen, für die ale indlantsch- 
Stämmide Bevölkerung gem armer 
Hungeniohn arbeiten, Sie sind 


weiren seire 47 


IBERIEN 
Nachrichten! 


A 
Im Augenbick sind die meisten 
var une Ane-ehisten innemralb 
ser ENT aktiv, wei 


Übertären kommunistischen Ge 
sel scratt zu gelanger, anne der 
Sendixaliemag, <. 
reiektlon der a 
Prinzinien in 
kscha’t, Do 
der Syacikel'emu 
sendixa Istischen 
nieht ein Zweck Ir 
Sordern sin waotz 
werdiges Mutel für die voilstän- 


ige Umwandlung der Gesellschaft, 


Es gibt darüberhinaus zurlhe'iche 
andere Anerchreten, die nicht 
Aarcho-Syndisa'ister sind, 
Soncern cie in autonomen Kollekti- 


ven (Skönomische, netor'stische, 
Kommuran, Alenken usw.) anaa- 
nislent sd ode die sich einfach 

5 Anarcn o-Indivicualisten den 


Allerdings beobiäestet d’e Mehr. 
zahl von ung anarchistischen 
Anarcho-Synilsalisten an 
sichts ces massiven 2. laute 
en ie ONT "1 den Ietzien Zeit 
hetta, mil Botensen eine Ko 
an Tonderzen innerhalb der ENT 
dem Zier, die eweils eigenen 
Sürenzunetzen, Diesen 
Kamof, ce klar den natörlichen 
Fortschritt des Anzecha- Sync 
Kal'smus benindert, Iädt sich 
einfacht une: zusammenfassen 
zwei arundadtel 
Pücktunnenz 


je Richtungen zu 


Auf der einen Seite eine yribe 
Richtung (Ncmanan), nefonmi 
Attyen, die. yan- Emmpssen ause 
gent, Are selnangeit das S-Punk- 
Vo-Programm (eins Anrangee 
ments mit den Saschletischen 
‚erikalen Gewerkschaft) vor 
Iresen haben (N incmmuntistaun 


30 Pfg, 


An 
hate, 

anzuna er 
sta/Syndixa- 


den Partico Sincica, 
Netische Partei gründete; =. uch, 
oder von saichen, die einige Jarz 
re in dor vertisalen Gomerkacheit 


axt'v gewesen sind, Diese Rica 
tung, die eis Z’el eine eussch Ief- 
ich syrdisalfstische ENT 
enstelle einsr ararcnoesindike- 
stischen hat, zänl: auf die Une 
terstützung von Mitglieder 3012 


Nocher Gruppen une Parseen 
wie LC, NCL, PORE, oilcE RSp, 
A, Partie ER und en. 
deren, eine Unterstützung, die 
sich Vor allem immer in den Ma 
mercbar- macht (Plenen, Vallvar- 


sarılurgen, Wahlen von Konten 


Auf der anderen Seite axistim | 
"eho-ien'nistsche 
aventganeistisch, dee, 
yon Gerdesen ausgent, die mil 
dem Irternetlonaler Sckreienat 
(1) in Teutouse in Verbindung 
hen und in cen FJA,L, organ 
nisiert sind. Diese Richtung, 
die als Reaktion auf cie obenz 
yenennte Richtung enteteät, hat 
zum Ziel, zu verhindern, Daß 
die CNT ir can Reformismus ir 
It, und aus Siesem Grunde ben 
nutzt sie die trecitlineilen Seren 
mala der FAI von 1846, Schemata, 
die, da sie seine Versindung mehr 
zu Gen heutigen Gesebenheilun Kan 
ben, mehr. cie Konzention aim 
anerenistiachen Avantgar- 
de verstärken als einer Veriei 
gung der anapehisl'schen pri 
zinfen des AndreranSsendikalls- 
us. In Momenten von Lntschei- 
Igen vereinigt sten ihese Kich- 
Anarenu-syndisae 
scher: Anarchisten, 
seinen angzifiue 
Orsanisaran 


anarcnistlschen 

organisiert sind, \ 
= 

er 


IBERIA 


eine Kritische Disk 
die Zukun‘t oee ananch 
St schen Bewegung zu Intiie 


= $yn<ikelisi'schen und nieht 
anagshonsme Kaletischer An 


hen, verscnie- 
halb der 
dings eugen’ä lic 
ist, daß die traditionelle 
Hetorische Struktur (ENTPAI- 
ULL} einen histarischen Lelche 
Ham darstellt, den wieder zum 
Lesen zu erwecken nient 

Mühe wert Tst, sondern caB ele 
zusünftige angkehistische Bes 
Wwegung sich ainukturioren muß 
ara, 


Begerühen den Verfschtenn ein 


yelben, refunmisi'schen, nein at 
dixalistisenen ENT muß man die 
unmöglichset eines Arulnalen 


Yocikeliorus hervorheben, im 
Stie dessen, den von Bosladı 
1925 vertolcigt wurde, als m. 
@ie Gewerkschaft als Minsinue 
mont Skomom'scner | uncerune 
301, den Klassenkamp! unten 
Seotaneı und zus alin seliel 


E 
; 
= 
: 


one besl'mmte "deoionische 


Rrentun, mil einer Skanamıl 
Schar, Netenlalist scren Klas- 
Seme cnsetzung, under Abwıe. 


dung von den Znazer kollektive 
Moral „ng Eihik, som'2 von In- 
Henassın, eier Sckte acer eine, 


die ie duch wine Gr.p- 
de sefmantn sind!, Wernicn 
Wr Dlwmas Cysas sche richte 

om eust, profi ert sich In des 
Satz:  herait= 2 w Strateg’e, 
Berenada näten verteilten 
schen „nt warndıa, schen Inhal- 
Ins ualenren, dar über uie 

= x Bsanamischen Fa- derungen 


hirausacht, um späton.d’ese 
Bol aut Inhalt oder Eihk in 
eine Pate! oder Senale ein- 
aualidern, Pasızda couter Pio- 
än, was ar später Senrilt für 
Schritt entwickein wird bis zur 
Gründung des Partie Sindica- 
Iistas Gegendyer oleser Voro 
stoliung muß man <ie naxistenz 
einer solchen Art vorı Syneikal s- 
mus dariogen, wie Ihn die erreie 
cnen wollen, aie den Anarcha- 
Syns’kalismum auf einen Irocke- 
nen Syreikallımus =edveferen 
wollen, wu dube! jede Konzep- 
Von eine Umwandlung der Ge= 
a0, luchaft ausschalten wollen, 

Die reine Arbeiterdewegun 
existiert nicht os existiert eine 
Argeitarbewugung, die In zan'- 
elene Rientunger‘ zerg! euer! ist 
Wsozialintiseh, kommunistisch, 
arısıllen, anarenist'scn...) 

Une eben aufgrund dieser Rien- 
tungen und Ihnen sntaprschen- 
dem Z’eisstzungen grspsle 

sich ale Arbalter In Gem 
schaften, 


Daher Ist den anarchistische 
Charakter dar ENT urbestreit- 
bar, Zum oinan wager 
\desioglachen Prinzip'en, die 
rein aunatischen (auf @'4e hesr- 
Ächaftnfreie Gesellachatt ge- 
ichteten) Chörakter Haben, 
Ham, weil sie gegründet und er- 
halten urde von Anarchisten, 
‚ren Einfluß auf die Ger 
Werkschaft vollständig erkiß 
Nicht so natürlich erscheinen 
hingegen die Versuche einer 
Beeinflussung in Richtung des 
Reformlamus, die handstreichar- 
tiq von kommunlot'schen Mina- 
ritäten Immer wieder versucht 
wercen. 


DIE nolitisch-ükonomische und 
hilosophlsche Vo-stellungswelt 
dee Anarchlamus Ist ständig 
Innerhalb des Anarcho-Syn- 
d’kallımus der ENT gegeben. 
Seit_jehen stellt sich diese 

ats Feind von Regierung ocı 
Staat und Parlament dar. Die 
sogenannten politischen Axti- 
yiidten, die der Stact als Ziel 
hat, das Parlament oder die 
Insltui'onen der bürgerlichen 
Gesellschaft, wenden als unccht 
angesahen, äls reine Auswicn- 
se, die aus den grundsätzlichen 
menachlichen Akılvltälen heraus- 
gewachsen sind, Daher Ist es 
Fur nalüelich, Sad die von der 
ENT angewandte Kanpftaktlk cie 
Sirckie Aktion fat, &. N, ciedie 
raktr Projektion des Imzulses 
Und onyanisstorischen Willens 


Auen 


tür; oce= irumen Zickein rn 
uk 

‚ne oder 

nam sranchisere Staudetur der‘ 


E 
| 
| 


ine Projektion 
3- Anar- 
gager, & 


Wwoctung des aktiven Mit 
das die yieksen A 
edesn Aner-ab 


halten Naben, Anarchinten war 
0" Deiegeltoner zu den Kong-es- 
non - Grundungssong-eß von 1910, 
de= Kong'ed des Tael-o Conner- 

vatorlo n Madsid 1991, der Kon- 
greß von Zaragoza 1916 - nacrzu- 


Ionen, um zu sehen, deß ein übe 
wäitigene Meh-hei- de= Dele- 
Sierten Ana-chisie: waren, 
Speziflsch enarc en Orga. 
Alsatlonen o-genis art oder auch 


Dia ENT 'st aufgrunddessen <ie 
Heustachse de- ana-chistischen 
Bewegung. Der Vorwort, den einge 

z de“ Arärchlamus 
die die ENT man- 
habe, ist vollkommen une 
zimig und unbewiesen, oa es die 
Ana-chisten waren, 


v g 


Innern darstellten. Und eiss un- 

aphängio von cer Konkenlen Tatz 

Socn* des Bostenens der Al, 

= der innere Ann-ch mus ser 

ENT tange vor den Gründung 

der FAI existiert nat, Taurmuile 

axtver Witglisder den CNT, die 

nieht cor SAL angehörten, lühle 

1er #65 as Anacchistan und trugen 

bei, dir Richtung einzuhain 

ten, die's'a as aineig =enlige 

ir lien ENT ansehen, una atelle 

ten sien Imier Arı der Vermi- 
nung und Verwäkserung ent 

‚ogen. Sie kämpften sagen die 


Pol nischen Chafa ds Lennon. 
123 Iven Lerrausi, und vor 
gen 00 Verbiereung, die 
eig enuche Revalulion narvor 
Der Kampi im Stadtteil 


Die ENT körntt fir sie Umwand- 
1.na der gesamten Ges Iscnalt, 
Dstıe‘ 181 der Anarcho-Syndika- 
1 Snun Ceranı orgenis ont, daß 
sie Arbeite; el Mitglinder In 
ger verschiedenen Syraikaten, 
Sind, een Kampf Kir Ihre soo 


Zialdn Forderungen auch nach 
dem Verlassen der Arbellslalzus 
Tertsetzen. Dies erlackt, caß Ale 


z.vor ın der Fabrik begpanene 
DEsatie sich Im Stadtteil fornelet, 


Abe- die heutige Situatior na 
zwei grode Unterschiede Im Vor- 
gleich zur Vergangenheit ge- 
= Das Auftauchen der Schlaf- 
Städte, mit oer Toigeriehtigen 
Trennung zwischen Wohno-t und 


Arbeitsort (die Leute arbeiten 
in Sa-celona, aber wohnen in 
Hospitaler oder Santa Colamal, 


- D’e Bl deng von areden städti- 
‚cher Sal lungsgebieten, Megalo-- 
polen, die verhindern, daß die 

Leute, d’e ir eine- une derael- 
ben Stadt sinc, sich «ennenler- 
ven und gemeinname Formen des 
Kemptes entwickeln können. 


Diese ve’den großen Veränderungen 
Verlangen von den Anarchisten. 
einen teigrelfenden NEuentwunt 
des Ans-cho-Syneikal.smus. Dies 
darum, weil - wenn man alnen 
globaler. Kampf In allen Beı 

Chen der Gesellschaft aufgibt = 
der Anarcha-Syne'keliamus nal- 
wendige-weise sich dazu vorun- 
teilt sieht, sich In das System 

zu integr'sren, entsprschend dem 
Model den stäneischen munopäf- 
schen Gewerkschaften, in denen 
de Arge'ter seinm Beweßtsein 
als Ausgebeutete“ abschwört, 
sobald er oen Arbaitsplatz ver- 
1äßt. Aufgrunddessen muß man 
dot, wo die Toennung zwischen 
Wohhort und Arbeitsplatz statt 
gefunden hat, sie wieder In einem 
inziggn und’ gemeinsamen Kamp! 
vereinten. Diese doppelte anarchi- 
tische Kempffarm — Arbeit und 
Stechteil — Ist ein wesentlicher 

Ind grundsätzlich eingeschlos- 
See” Bestandteil jm Anarcho- 
Syadika ismus. 


Bezichlhg Sturkilde - ENT, 


Im Augenblick sind die därchil 
Mticchen Stucenterı mul Je, mäg- 
ers AM und Weise orenniilent 
Mitatidder Ir den Gower schaft 
pziehuridunesen, Mita 
Sewerkscnat ih 

vet (2.8, Architektues! 
in ser Hau: Gewerkee 
belaaeı'g1siehzallie cu 
Ser der Helden, ulm 


"sien die, 
Diskunsion Jen Bowerkschaft 
Evzichungswosen .nd Ihren Ancı 


Dies ist Ausdruck der 
Proniemelik, in der 


treegınneen, sind Onevebistlsche 
Altornasive zus Beziehung zu 0r- 
rbeiten, ‚hutineo ‚eine Alterne. 
He, dIe.alcht allein vun en Cr. 
werkschätt En 

SaRn Ko 


wio 
ron 
A gewinnt, warden auch &ie Stu 
comen Ihre geelynntp Ormanica 
Nanatorm finden, entsinder in ur 
ENT oser außmrhulb von Ihr. von 
ihn I81 08 varzuzinhen, dal 
m. du Erziahunessynelknt seite 

Ir Jedem Cine das Vor 
2. got, ein Vorblin, 
Yen Ivont neendigerwalse Uhnr- 
al gialen nein muh. Nur auf diene 
Au'und WEISE können Prolusso 
en und Stuver son, gemeinsam mit 
dor gesamter ENT, wine anarchl 
tische Altarnatlve tür dis Er) 
Fehung erenbairen 


kr int gene. klar, and olmınn 
Entmunf much nicht die gm -ingte 
Möatlenkeit einer Lim-lhnen 
Yuannsarnunisation (duvmılucı 
L’bertarlan, sell. ), die alien 
Fach som Mahktalı um Allene 
gründas, cu Alt, schen allein 
euhalb, weil in wcaner, dat 
ein benilnmten Altar melörder- 
V'eh wäh, um Ananenint ade 
AnanchweSyneikallut zu wein 


Grumnwärtie Unhrawihbakeit 
FH; 


Die Nontainie und ele guten Ab- 
sichten der Genousun, die Knyen, 
del wie 'n dor FAL urgenisiort 
Selen, ul vneständiien al 
Airas’gilot 0 min 

a Nichtbs 
han. Dann viareig Perkimmn 
sind keine | Al, Dar Grund, der 
hinselesung erklärt, 
die Ananuiuislen alehnen, 
in sinen eperifischen Organiene 
tion zu ongonislemm, Isı din 
Foststeilun, daß die Struklu- 
ner dor FAI vum 1936 nicht der 
heutigen Situation entsormchun. 
Derum bedeutet, Überhalte Siruk- 
turen vorpflanzen zu wollen, 
einen | elennam wieder cum 
| eben zu enwecken, und darüber 
hinaus, Ist im der gaienwür 
Situation eine solche Wiederer 
weckung nieht nur lota! unnätlg, 
sondern Ist Außngem wigenstig 
für die enarchistische Bewegung 


Vieteieht hätte @08 1 au it dr 
Vergangenheit eine historische 
Aiiasion, eins Mitsten, die ben 
Teite verschwinden ei, nämlich 
Sie anariäliälische Vochut nur? 
heiß der ENT zu sein, als eine 
Weitere politische Partei Innerhalb 
nen Misonarohfantich u 
Imteken 70 KORLASITIEREN, 70) 
Venen und ie ENT 0 su 
kieuern, \ca sie nieht va 
Frointietar, den autoritären Kanı- 
Funisten ade den Bourgeois von 
IRcen Zieten abachracht wird 
Mit einem War dia Vorfeld 
Bang der snarchistinehhp Peinzi 
Bien der ENT, indem ale die 
Ana chistm als ala Brubee 
fur Auauburg vornkrhel hrior- 
hai serseiben Anganisienie, 
Una dire sengjat aylır Jap Ziel 
Se: neuen ı Al zur eins Wie 
Ünberiogbare und ühesehüttertiche 
Vanıyarde, die die ı pie 
Ohne Payne vosmireibt, Hl no 
Frlluenaliehe VerAndorung, 
die iibertärum konnt-uklivon Ver- 
Wirklichusgen In der mennchiie 
Chen Gesellschaften, Im Erwan 
Shen und iennelchen Winden 
sufsichen dar Völker der hrum 
Ihartente (Der ibarlache Anz 
erchiamu ie FAL und die 
ENT, Beilage 1 ESPOIR, 
N. 78, letzte Selle Minsen 
Kür'elieh hernungngetienen 
Druckwerken) 


Avon sich Als eine Avantgarde 
zu Konslitülenen > nal on, im 


Sie töiktntur dos Praintarlats 
odor die Anarchio au vartmic 

nen = Int L.eninlsnus, Feinsten 
Weninismun, Das Ziel minor an) 
urchlstinchen Bosellschaft recht 
fertigt nicht den Einzatz allar 

möglichen Mittel. Mehr nach, 

wie unsere Denker stein belant 
haben, Malntesta ‚um Bolspiel, 
warden wir nie zu unuorem gen 
yelzten Zivl kommen, wenn wir 


nicht die ihm entsprechenden 
Miitol dazu einselzen. Der An 
arch! 

tels Druck durchsetzen, #r inte 
£teht aus keinerle] gnleuchteter 
Avantgurde, sondern ausschließ- 
Ticn aus der persönlichen Über. 
Zeugung, die frei entstehen muß, 
für die man Gründe anführen 
muß, für die man niemals Zwang 
oder! Druck anwenden darf.In 
diesem Sinne müssen win anar- 
Shletischen Anarcho-Synaikali 


am) 


sten un Iragen, wir wir b amane 
Snistisenen loccn In aan Symtina 

ten verdreiten könyarn, uhmiende > > 
Wir, uns. in einp Avanlaasde sen 

in Gruppen, die Druck usüben, 
Yerwandein! Aus diesem Bruns, 
de hat ns keine Sinn, mechn- 
sch. .dje Schemuta ung, Surukiar 
dan der FAL von, Lankı zu wine 
Serhaan. ü 


Analyuo der Praplematlk fie CNi 
‚Aufgrund allen vorher angentell- 
ten Überimgungen 1äBı vier = 
inch chluhfolgene = 


Yan der yagmnwürlige Taılan- 
de Zusammennnlti ten me ENT), "4 
Katalaeılers scharsktar elert, ui 
Zwei Hauptgmunde aundekzufüne 
= dor Machtkampf, ‚der Innmehelb 
er verachlederien Tendenzen 
Une eraanlkigrten Gruanen ent- 
bean Ist, Tendenzen, die 
sieh Ietaulun aut awel" zurück- 
führen \assen: "amanıllanl und 
AnanchwelLenininten; 
- Sax Fehlen nimm Lernens von 
Arseiterkampfformen, aulgrunc 
eines Knhipns Iheonatache, 
wie praktiächer Bildung bei 
der Mehrheit der Anhalter, 


die manniv einneten, um aien 
on der ENT zu beteiligen. 
Aufgabe der Blldung 


Ichuna der Mitylin- 
‚nen der ENT eine 
robe historische Verantwortung 
daruteiit, dio Im yeyensärtien 
Zeitpunkt! Auf die onarchlatincnen 
Anarcho-Synaikalvion “lıt. Das 
ist eine Wioderhelun des Ver 
ganaenen, du anrıs die Enintenz 
vor Anarehisten die Cxlulanz 
Von Anarcho-uvndikaliaten nicht 
möglich gamayen win 


&. Dab Im Augenblick das Bil, 
Han ie Anaschlulm von Katalo- 
len Bieten, ein Wil lesen 
Zukammenhölls ung van Wien 
Sprüchen. iat, um dies npingalt 
sich korsuauenterwelun In der 
anarcho-nynullkaliat/schen Praxis 
wie 


4. Daß eu daraufhin dringend 
nütwendig ist, eine kißrande, 
Diskussion über die anuschin 
tischen Prinzipien und die ge- 
gennärtigen VEenklinluss in Ka- 
falenien zu beginnen, weil ma 
von dla Zukunft deu Anunchiamus 
Und des Anarcho-Syndikaliurms 
abhängt. 


5. Daß ein Newontwurf des An- 
Archlumus heute als Abı 

Ines nastaigısı 

Bes bedingt, 
Storischm Strüktunen der FAL 
Wieden aufteden zu Tassen, 

weil die Problematik den Arbei- 
ter in Katalonien Brutale Wand. 
lungen hat dunchmacnen müssen, 
gemessen an der vornevalut'e. 
Aären Situation von 1936, wa 
notwendigormelse neun Kampflor- 
men erforderlich acht, 


Dat es uaron 
angesicnte das Stoeites um die 
Macht, «ur derzeit in cer ENT 
Stattflndst, daß eie Anasehisten 
Ihro_ganzd Kraft dunaut rienten, 
le Bewegungen an den Bari 

zu sißoken, us us senliehlich sind, 
ie in Winktichkeit d' ENT vor- 


i MAR ein tiefe Rösnckt Tecen- 

3“ ailen Meinungen uezelgt wer- 

mu, Menungen, die für eine 

2" Kont ontatiim und Seilst- 

SrIuk der ananehistischen Dienste 
Une Artithten notwondia sine. 


Reflexionen über ole Grundsätze 


Aus all diesen Gründen ist es 
für cie Zukunft des Ana-chlomus 
wie des Annscho-Syndisa iemus 
Seingend notwendio, daß elle An- 
archisten ohne Ausnahme einen 
Prozeß der Diskussion in Gene 
sotzen, in Richtung einer Stär- 
Kung einen starken anprchistischen 
Bewasung, In Enklang mit dor 
‚gegenwärtigen Problematik, die 
Si® CNT im besonderen und die 
Arbeiterkisese m allgemeinen 
Surchmacht, Als einen ensten 
Beitrag zu diosen Olskussion 

Be“ die Merkmal der künfti-. 

‚gen anancnistischen Bemegung 
geben wie die folgenden Überla- 
gungen zu bedenzen. 


1. Absolute Ablehnung des alt- 
hergebrachten Schemas von 1936, 
das die Üibertäre Bewegung dar- 
stellte als gebildet @urch; Mujeres 
Libres (als weibliche Sextion, 
<bwont es Ihr niemals aelancı 
sich in ie I'bertäre Bewegung 
eirzugiederni, Juventudes | 
Dertarias {als Zweig den Jugenc- 
Organlsatlor), CNT (als newer 
schaftlicher Arm) und FAL (as 
anaschistische Vorhut und Sturm- 
truppe), 


2. Ablehnung des NAmene und der 
organisatorischen Struktur der FAL 
sanohl wegen der historischen 
Zast, ae sie trägt, als auch wegen 
Ser Notwendiakeit, eine anarchz 
stische Bewegung zu stärken, die 
den Notwendigkeiten de= jetzigen 
S’tuation entspricht ung nicht 

der Erbschaft der Vergangenheit, 


3. Aölehrung jeder Art von ge- 
Malttätigen Kraftmeierel, die dam 


zu angetan Ist, Anarchismus mil 
Terrorismus gleiehzusetzen; ein 
Bild, dan dureh das imalizite 

Entetchen de- ideolanfe das Mu- 
tes, des Mönnliehiesitaxults und 
de” Gewalt durch Teile der go- 
schichtlichen Vergangenheit den 
FAUL hervargsnufen wurde, 


4. Tolelor_und, abseluter Bruch 
mit glien, Strömungen des Exila, 

a Fese mit Ihren inivenen Strei- 
Hakeiten une veralteten Ansiche N 


tar eine der Hauptursachen für 
den gegenwärtig fehlenden Zusam- 
monhalt sine, der die ONT charak- 
Kerisient, 


5. Verteicigung jeder Art von Kul- 
türen, cie Surch den Stest unter- 
rückt werden, und Neubestätl-. 
gung ces interhatlonalist'schen Fö- 
Beralismus, unten besonderer Be- 
rücksichtigung der Problematik, 
die die erewungene Emig-ation 
autwirtt, 


5. Entwurf eines KAmptes an al- 
Sn =ronten des sozialen Lebens, 
unter Angrit? auf alle kultur 

Nen Fo-men. der Unterarückung, 
Selen sie politisch, religiös, se- 
Suell, wistschaftlich usa. Ohne, 
Gebe’ die Versindungen aus den 
Augen zu verloren, die diese 
kultusellon Formen unterein- 
ander in der autanitären Gesell. 
Schait naben. 


7. Axzeptloren car gagerinärtigen 
shontanen Gegenbewegungen, die 
ie Autorität ablehnen und gleich- 
zeitig mögl'che Alternativen, zu 
Ser gegenwärtigen Gesellschaft 
Suchen. 


8. Entlarvung der heutigen FOr- 
mer, von Subkultu> und Gesen- 
kultur, die charakteristisch vor 
des Kleinbüngenium sind und 
Stch in egoisiischen und unsoli- 
Sen’schen Formen niede-schla- 
gen, die dazu beitragen, den 
gegenwärtigen ZUstend älte Un- 
tererückung zu stärken, ein 
Zustanc, de+ dupch eie Macht, 
fe oolllischen Parteien und 
don Individvallsrus gewisse: 
Anarchisten unter@tütel wird, 
er dahin gelengl, den Kon) 
sum von Drogen mit ser Anan- 
hie oleichzustzen, 


9. Emanzipation des. INdleldiums 
gegenüser allen Zwängen, die 
Sinem künstlichen und unfererük- 
kenden kulturellen Zustane ent 
soringen, der sich sitzt au" die 
Autorität, die Konkunren? und 
der: Eittiimus. 


AÖIZE 


10. Verteidigung de Ind'yiuellen 
Freiheit gogenüber den autarlti- 
pen Gesellschelt, cbeso wie cer 
frei gewählten Soitaaität, ohne 
weiche ale individuelle Freihelt 
Urmiglien Ist. 


11. Öffentlicher Charakter der 
Organisation und Absage an Un- 
tergnundaktivität, die ac unmg- 
ich machen würtle, auf die gene 
zo Bovölkerung elrzuminken, 

und die nun zus 8 ehaftung von 
eisterorganisalianen führen mar- 
9% Im klassischen Muster der 
bolschewistisehen Avantyarden. 


Einige Fragen 


Wenn auch eie Existenz einer 
‚anarcn stischen Organisation 

im Augenbi’ek eine antlanarchi- 
tische Tatseche darsteilt, 

so 'st doch die Notwendigkeit 
einer machtvollen ananch eli-. 
Sehen Spwegung mehr und men- 
Sgenfältg, die alle Prinzi- 
Don der Se'bstbefne ung Imer- 
held wie außernels der CNT 
verbreitet, In dieser Parspak- 
tive ist 05 notwendig, die 
Haustfragen, cie eine Onganisg- 
Ion. von einer Bewegung unter- 
Scheiden, zu erheilen, da es 
eben genau ciesen Punkt ist, 
mit dem die Diskussion über" 

die Zukunft des Anancnismus 
beginnt. Einige der Fragen, 

die wis uns stellen, sind 


1, Wie ken man die Bllcung 
einer neuen organisierten Rien- 
ung Innerhels der GNT verhinn 
dern, une wie kann man die 
Gefahr abwenden, in einer Or- 
ganisation anarcho-leninisti- 
chen Typs, Vorhut eine 
anancho-synaikellstischen ENT, 
zu landen? 


2. Welche Regel für die Struk- 
Türlerung? Eine Bewegung von 
Individuen ode- eine Bewegung 


von Kaliektiven, die In konkreten 

Aufgaben verankest sind? Wie 

zum Beispiei; 

Z Skologio-Kallektive 

Z Natueistische Kollektive 

Z Kommunen 

7 Kolektive für Esperanto ade» 
Sprachstudien 

Z Antimilitaristlsche Kallektive 

Ü Kollektive der senuellen Be- 
frelung gegenüber ver Segen 
wärtigen Repression 

= Libertäre Akhenden. 

Ü Koliektive zur Unterstützung 
des Kampfes der Sozlaigefan- 
genen 

= Kollektfue zur Verteidisung 
den durch den Staut unteränück- 
ton Kulturen 

= Kollektive des Kamofes ges 
die von de= Immignetion ge= 
schaffenen Probleme 

- Kallektive zur Alphabetisierung 
der Erwachsenen. 

= Arbeiiskollekilve mit dem Ziol, 
der TE!Inshms und Aktivität 
auf Wunsch von Versemmun- 
sen gleich welchen Grünes 

= Kollektivo zum Stucum Inder 
Art von THemen (Ökononie, 


Mr 


Staciplanung usw), einachited- 
!ichdes Stuciums qmwerkschaft 
Vicher Themas 

= Une so weiten, 


3.Wolche Ant von Beziehung soll 
Innerhalb der anarehistischen 
Bewegung mistieren? Ein ein 
Incher Austausch von Erfahrun- 
gm uder etwas mehr? Wie sale 
Te: Beschlüsse in Fragen all 
gemeinen Intenmsuns oder die 
Veruchiodene Insivicuen oder 

Kol ektlve beinetten, mefaßt wer- 
don 

- Auf der Fbana eines kunkre- 


ton Sektors (einer äkologisti- 
schen 1 aderstion 2. 8.) 

- Auf Orts-, Besirks-, Regio- 
nal- oder 1 andesenene? 


&. Wäre es nicht sinwoll = an- 
gesichts der historischen und 
Suziologlschen Last, uie sie mit 
Schlrppt - keine Begriffe der 
Terminologie zu bonutzen, sie 
arı die der altın Confäderation 
erinnert (2. 8, nicht mehr von 
Pision, Kongressen oder 
Komitees zu sprechen], sondern 
Stalldossen eine neue Terminolo- 
'® zu schaffen (wie man etwa, 
Von Koliektlvon, Konfereizon. 


Die Stimme der FAI 


In letzte“ Zeit läuchto eine Flug- 
schril) auf, die mit einem Aufrul 
AN ALLE ANARCHISTEN eingelei- 
tet wirc, die dunen ihre Wortwahl, 
Ihew Interpretation der Konflikte 
Innernalb der CNT und durch eini- 
99 Ungenauigkeiten und andere 
Noen urabere Fehler earu führen 
wird, cas Milinauen und die Ver 
wiorüng unter den Anarchisten 
noch zu steigen, 


Diese Flugschrift, von der die 
Rede int, glaubt, 'cie Ursache 
für die Varsumplung der ENT 
in dem Kampf um die Macht in- 
nerhalp denuelben zwischen den 
sogenannter. Namarı los" (Geiben], 
gu denen alle Vertikallsten (An- 
hängen des vortikalen Synaika- 
!iomuw), die politischen Parteien 
und our MC, L, gezählt werden, 
Und aut car unisren Seite dem 
WÄnureno-i eniniaten", di. h. der 
N-A., zu entdecken. 
Din Vorschläge der F,A.1. und 
die gleichen wie dio der Anarcho- 
Syreikalisten. (Daher wissen wir 
aucn nicht, was ale untenschei- 
det, wan Voruchläge und Posl- 
Harlem der FuAst, wind und nicht 
einfach Standpunkte von Anarch 
sten Innarhal der ENT. 
Die FrAut, ist, moon losen Pam- 
Phiet, eing Bewegung cer Avant 
der Liite, eine Art Kampt- 
innerhalb der ENT, die 
vun vierzin Genossen genildnt 
wird, die mit dem Internationa- 
Ten Sekretariat (S.1.) In Tuulou- 
se In. Verbindung stehen und die 
don Zwang und ie Gewalt (?) 
benutzen anstelle der Propagan- 
da, um zu einen Selbstübersm- 
gung zu gelangen; mit mostal 
Schen Erinnerungen, um mine Lui- 
che wieder zum Leben zu enwak- 
kon, mit Überhölten Strukturen, 
tehnt ule wien an die männlich“ 
Chauvinistische Tradition der Ge- 
wuillsten der dreißiger Jahre an. 


Um alle diese Kilketien anbringen 
au Können, benufn sie sich auf 
eine Aeilsje von !Espoirt (fran- 
zösischo Zeitschrift der Exil ORT). 
Es versteht sich von selbst, daß 
sie nicht die Quellen der Bewegung 
Benutzen, um ihre Kritik anzubrin- 
gen, den In innen, in unserer. 
Presse, fänden sie dus, was unse- 
rer Meinung naeh in Wirklichkeit 
dio Iberische Anarchistische #s- 
orstion Ist: die Orsanlsalion der 
Anarchisten, die zur Verbreitung 


Ihrer Idewm Gruppen, von Gleichae- 
sinnten (Freundschaftsgruppen) 
bilden und sich auf der ganzen 
berischen Halbinset miteinander 
föderieren, um Ihre Anstrengun- 
gen zu vereinen. 


Die F.A.1. kämpft nicht um di 
Macht Innerhalb der CNT aus dem 
einfachen Grunde (den die Auto- 
Pen der genamnte FLusschrift of- 
Tonbar innanloren), ua die F.Aul. 
nicht innerhaits der- GNT nl 

Der Anarel 

ta daß er muf ein einziges Feld, 
das gmwerkschaftliche, beurenet 
werden könnte, In dem das Leben 
es Menschen In Konsumbereich, 
er Freizeit, dem Ummnitschut?, 
der Erziehung usw, nieht vertne- 
ten sind. 


Die 1.A.l. betrachtet den Anar- 
ho-Syndikallumus mit qraßen Syma 
peihien und, als Arbeiten, sind 
Ihre Mitglieder fast gänzlich in 
der ENT Aktiv und, aik Milglie- 
der der ENT, vertraten sie h- 
Fe Idem, olwie Zweng auszuldben. 
(Weichen Zwang könnten much 
die vlereig Milltanten, von denen 
die Fiugscheift spricht, auf 70.000. 
Mitglieder ausüben?) Allerdings: 
als Anarchiuten und Anarcho-SYn- 

Ikalisten müssen sie wich dr 
Manövern der "amanitiash jegli- 
her Herkunft enigogensteilen, 
die die ENT jeglichen revolutio- 
Inären Inhalts berauben wollen; 
en int ein Verhaltensweise, 

ie allen Anarıho-Synaikalisten, 
die in der CNT aktiv sind, gem 
mein ist. Wes wir dagegen nicht 
Verstehen können, ist, mit wei 
cher Art von Kampf um die Macht 
man un In Verbindung bringen 
will, wo dach kein einziger Gu- 
masse (ler Anarchistischen Füden 
Fation der Region Katalonien jen 
mais in irgendeinem Regienaikon 
mitee gewesen ist. Ist aas der 
Kampf um die Macht? 


Was das Überhoite in der Struk- 
Mur der 7 .A.L. angeht, so ini die 
Falschheit offensichtlich. Wei 
die föderative Struktur van, Grup- 
pen von Anarchisten überholt sein 
soll, was sind dann die Kollek 
tive’ (natür die 
die genamte Flugschrift als Idea- 
Ne Struktur vorschlägt? 

Es ist klar, daß jeder das Recht 
hat, sich zu organisieren, wie 
er Is möchte, Die wirkliche Go- 
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und Verbindungskommissionen 
Sprochen könnte, usw. ie 


5. Wäre mo argusichts der Bring- 
Jierkeit der Rconganisatien der 
heutigen anarchistischen Bewee 
gung sinnvoll, ein erates Tat 

fen zu Vorbereitung und Meinungs- 
Sustausch über die Gangba.krit 
einer möglichen anurchist'schen 
KOnferonz abeunaltın? Weiche 
Tagesordnung wäre simmvont zu 
diskutieren, im Fälle, daß man 
die Abhaltung viner zaichen Kon- 
ferenz für notwendig erachtatt. 


fahr für die Anarchlaten Tat a’e 
Nicht-Organisation, w'e cs Make 
testa zu Anfang des Jahrhunder!r 
feststellt, Die Angrenistische 
Fouorauion der Region Katalon 
nien wünscht nachdrücklich das 
Wachstum una die entwicklung 
jeglichen Art vor anarchistischen 
Orgsnıisationen: Kommunale, are 
Umilitaristische, ökologisch, 
yon Stactte'igruppen, Alhenden 
(Kulturzenteen) usw, In der Tat 
ist der Anarchismus kein Block 
aus Granit, zusammengesetzt auf 
einor Destinmten Anzanı varı Ore 
ganinationen? allaneings: Inner 
halt der allnomeinen Freiheit 
bezüglich der Organisation, ure 
wir für alle Anarchisten Wün- 
schon, fordern wir unsere Preis 
heit, um als Tödereiion den az 
archistischen Grunpen zu exisilo- 
en, um unsere Ideen verbreiten 
zu könnm; eine Propmjande, die 
absolut nichtn mit dim Tarroria- 
mus, und auch nichts mit dem 
"machiamel (Mönniichkoltskui) 
noch mit der Gewalt zu tun hat 
Möge jeder für sich selbst ont= 
scheiden, je nach seiner Ver- 
onlanung, weinen Ideen, Inter= 
essen oder Nelungen, ob or 
lieber in einem ÖknioiIn-Kol- 
Ickllv, in der Iberischen Anar- 
ehlstihehen F ölersı'on oder in 
beiden aktiv werden wil 


Berüntiin der Verbindungen, die 
Nonlaten, 
wünschen wir klarzustels 
ven, daB diese "Verbincungen 
wich eus der Iibertären Brüder- 
Hehkent ergeben, und daß aie von 
derseiben Arı aind wie die, die 
wir mit dor Verbindungskammis 
Sion der Internntionnie dor An 
orchistischen Füderatlonen 
(C-Re1et A.) unterhalten, Es 
ist selbsiversänalich keine Un- 
törorenung unter Hiene außen. 
halb der \berischen Anarehisti- 
schen Füderution. Merkmünd 
weise wird diese Versindung 
nicht der ENT vor Katulan'en 
selbst vorgeworfen, die durch 
Einige Genossen mit dem ©, 
Verbindung, aufnahmen, um Er= 
satz für unerkläriiche Verluste 
20 iordomn, Spensowenig macht 
mar Genen, winen Vorwant, die 
Verbindung zu der sogenannten 
HLibertären Front aufmechter- 
halten; diese inirigie-en anschei- 
mend nieht um die Syıtze le 
Kontsueraien Komitees, 


wos die Anlıyab den internem 
Konftikte ur ENT ‚in dKutalanlırı 
Wiigeht, 56 alnıbenjnin, dat sie 
= fast sialen, wie pie unai 
scheid \ Nichte Niech peduziane 
vs iet. Güf de Dialektik, Thesen 
Aruinse Wonärnılonn aeg | 
FALL, Vordsin.uahı mon von, 
eine Gemimmel van ganz wiesen | 
am Tenepizen, Brücmen une 
Kanten reden muß 


UnmCnT, zum ee 
gesiebti@urch vrodzla Jahre fasıh 
Atischen Urwald, gibt & 


PN 

3, Arsho- Sun 

uni R 
Es all 
MERNIRNIn. Verbanledener Bermien- 
angel, als glanbene die NIT I 
Ihre Ophnkaghafl Verwmdehso 
nn; einlye haben nia ciflen 
Heil, go aUZUngben, Antone u- 
Berimn.sichrit Ber, Maakmeninen 
ÜberiRlan, Konmenfanmen. 


Fe 
Ba 


hr ganzem Maut von 


E». Slot Adgennilte on uiten 
FA kerelen une Streitigkeiten 
im Ext, die wir uns hier Auf 
‚ler Ibersschm Halbinsel tu 

und hegraben wünschten. (ve+) 


Wir fürchten sogar, daß an eine 
wltere Gruane gehlen könnte, die 
win noch nicht ausgemacht haben, 
und die eas Blatt mit dem Titel 
"an alt Anarchiäten® horaune 
ab, 


En ill natürlich arm Menge 
Unkraut in der ENT; natürlich 
let, wer um din Macht in Ihr 
ImPiglort, nicht die FaAuh, 


Wir wörem mu begrüßen, wern 
diene Auselnandmuetzungen über 
die ENT un die anaruhintlsche, 
Bowegung dasu beitragen würden, 
Licht 'n Themen zu bringen, die 
semeinnln von dichten Sichlelern 
besteekt Rind, wo wich der Staub 
von vierzig Jahren häuft, und 
dazu, cal ulle Anarchintien 
wenn" alle wissen, wer wer ul 

= sich verstehen kännten, Inder 
in solrer Orsanlvation, die On- 
ganisatlonır unter sich und alle 
äanach streben würden, Stral- 
Hgkeiten beizulegen und 
UNterachtoxe 2. Uhuriyinden, um 
zu unserem einzigen Ziel zu kam- 
men: der Sozlalen Revoluıltarn. 


Anarchistluche Föderation der 
Reglon Katalanlen 


(Aus BICICLETA, Nr. 
Bezenhior 1077) 


"Hexenjagd Guf die Libertüre Jewegung 


A 15. Janları 78 brannte in-, 
Folse Cifies Brancanschlages 
das bekannte Cabancl und Tanz- | 
Vokal "Scalaı. in, Bargmlunın ad. 
Datei Tanden Vier Arbeiten son. | 
Ted. At Vormittag desselben 
Tages bakte eine sendminten | 
Demanstraticn der ENT van Barı- | 
Selana qunen den Snzininaktwan | 
Niongpa und gegen die Botriehs- | 
vatzoahlen staligefunden. Nach 1 
vor Ende der Demo und Ir, ungen 
ähr 8 km Entfernung fand cas. 
Attenıkı auf die "Scan srait. 


‚Am selben Abone hegarin rn die 
Hoxenfagd: die Demo und as Al 
'tertal wurden, In elnam TEIL di 


ötrenthiehe Bericnterstäktuiid oht- 
wednn Indirmki Varmengi oder Mar 
die ENT Als Unnenerin cs Ars 
sichlags Becötchhet, wie In eingr 
Fernsehsendung, Am 18, 1, gibt 
are Anirzei alt Featichiie Send 
ibortären bekanııt, dinen co 
Ausfünnung aus Ahlch nos 2. 
Nast yeicot wird, = Die ENT meikt 
Sarauf hin, dal ihre Kamptmilleı 
diejenipin'der Arbafter Bird, uie 
Direkte Aktion, une nicht Teneon 
sler sTehl hie hy Anfang onaon 
Bpatplän Unterundekugskamngns, 
ge Ach fanen Alte richtet, cie 
ich Vagegan mehr, an ca die 
Artieiter sein sollen, die die Kri- 
An beaahten.n 


Streik bei Sarget 


Hestohatsen wir: verlanen,. mard | 
‚genen Win werden schen.eune 


Altos begann mi einen dieser hin- 
ierlistigen Kelacn, von dann an 
so vieingibt. Um da hanauezu 
Kommen, Int oe für die Firma, 
erfordeklich, dal 22 Loute Ih- 
ro Arbeitapläize Aulneben. 


Es fängt Immer gleich anı Ha 


neh Immer au die glelahe Wel- 
® zuonde. 
Loboratorlon Sarget (vormals 


Ganıltör), bekanı) dafdı, ll 
se Äreio der Sozintveraichnrung 
bestochen zu haben, wodurch 

wich Ihre Verkäufe altıhlhar 

steigert hatten — Lalwratarfor 
Sarget beschlient, 22 Arbeiter 
zu entlassen, um die anınblich 
kr lo der Firma zu 


Lavonstoriensssene 
nem grotien Sunaeälschen multina= 
!onelon Konenenı (der Gruupe 
Saran), die Laboratorien. In 
Fraakrälch, Deutschland, Par- 
Nugal hat und ihrerseits su alnm 
en amerikanluehen Mull] ae 
(dor Pontur Frederik, mit 
Site in don Vorelnigten Staaten, 


ehrt eunt 


während die i.age kritisch Iut, 
überiegt die 1-Irma, einige große 
Hallen zur Erwelterung der Fabrik 
zu kaufen (die Haile von M. Car-. 
cho, ers undere Krise), kauft 
dem Direktor vinen FordFiosta 
und schenkt ihrer) Angenteilten 
Parfum. 


50% der Bulogschant, die hei 
Sarget arbeitet, im Polfgone 
Industris! von Costada (Madrid), 
beschließt, sich In pormanenlor‘ 

ollversammlung im Innern der 
Fatırlis zu erkihnen. Die Poli 
zei räuml uns am selben Ta 
hinaus, an dem die Besotzung, 
begann, um 10 Uhr 30 Abends 
ae 11. 72) 


Nach der Räumung hielten wir 
eine weitero Wache cin Ge 
werkschaftelukul beseizl 
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Zun Schtub, weil die Krat. farı- 
aun Furcht vielleicht, o.t 


gung \ausand vmsehlacnen Cine 

a handel” man mi der = a, 
un Inoividuelie Verhandium 
gen; 


- erelechn Dissfolinarenilans.n. 
gen = nit der Botroffenun vor 
fein über ira Ablindunn 

und zwei erwarten em Arbelın- 

gericht 


iM 
Ons ganeo also Hin Flash Warum? 


1. Wall in einem bastimmten Mo- 
ment, als man die Firma Winz 
der eufnachte, naendem wir uns 
ine Woche eingeschiuunen hat 
ten, etwas men als BOX der Be. 
Vegbchaft wieder arı die Arbeit 
ginge 
2. Die Mehrheit dor Entlussanen 
Waren an Vernanilungen mi 
den Firma über eine AbrIncuris 
Intermutart, 
3. In ainem bentimmten Augen 
Blick Hallo man Angst, dal 
die Loute, di Im Streik stan- 
den, slch'nient weiten dar auf 
einlassen wirden, 


Der grade Fahlen des ganzen 
Konflikts bestand darin, dal dic 
Leute, die im Streik alanden, In 
‚awat Blöcke gespalten warın |USO 
und ©0.00.). Dia zwul Blücke, 
wollten ihre jeweiligen Stand 
Punkto ausspiolen,  Desweuen 
schelterto mar, weil men ee 
erste Role in einem Könilist 
Spielen wallti. Wenen cos Avanl- 
Hardimus, 


Zum Schluß ulm wa Leute, die 
ein wenig vordrossen übe Iine- 
blieben sind; sben das Positiv- 
ste an dom Konflikt Tat, daß nach 
Kräfte geblfeben aind, um unsere 
Schlacht wieder neu ‚ulzunehmen. 


Jetzt huben win verloren, die Ar 
beit, die zu tur bleibt, Ist harlı, 
‚aber ‚noch Bleiben uns Kräfte, um 
Uns, stärker als vorher zu mächen, 
Sie- Fehler, ale man heite, zu hen. 
winden und den Kapital'sten die 
Prügel zurückzugeli. 


(Aus; Castilla Libre, Nr. 11) 


Die Oontederacien Nacional wei 
Trabajo ist die einzine große Ge- 
worsschaftsorgen.satian mit natie 
nalen Verbratung, sie ur ven 
Boykatt geyenüner den Betrieben 
Fatsmahlen eintritt. Die Propz- 
ganda einer m wgenblicklichen 
Wehikampf befirdiienen Gewerk- 
senaftszentrate hal diese -teltung 
Bis Vorschleierung dargestellt, 
Im späniiche Wehlresultate zu 
Vörmeiden, Andere behmuoien, vor 
Wehiboyketi würde die Taktik der 
Hernschmnden hegunstigen, eine 
übergroße Stärkung den demokna- 
tischen Gowankschaftsbemegung. 
zu vermeiden, Die Presse hat 
Sarartise Bchauplungen nieder- 
holt, 


Es märe leicht zu zeigen, cab 
ie Mobilisationskratt cer ENT 

In allen Regionen, Orten und In- 
dusiriezweigen derjen'gen jeder 
anderen Zentrale in nichts nacn-. 
Steht. Streiks ganzer Industrie. 
Zweige, die ausschileßlich von 
der ENT getragen wurden, waren 
1977 häutie. Versammlungen von 
zehn und Aunerttausenden Ar 
beiten charakterisierten das 
Wiedernufalher der alten anar- 
cho=syndikal'stisonen Organi- 
sation Im Verlauf diases jetz-. 
ten Jahres, Trotzdem hat die 
ENT sieh Aicht auf die massive 
Verteilung von Mitgliedebüchern 
noch aufs "Wahlmarketing” vor- 
eat, In die die übrigen Zentren 
on Ihre Energien hineinstecken, 


Für die Arbeitendemokratie 


Der Grund oafür Itegt auf der 
Hand: ie Enöziele der ENT 

- die gesellscnaftliche Umgestal- 
lung auf der Grundlage der Selbst- 
verwaltung und der freiheitlichen 
Kollektivfanung - lassen sich nicht 
oer Dekret" ingendeiner Henn- 
schaft erreichen, sondern nur. 
durch die freie Überzeugung der 
Mehrheit der arbeitenden Beute 
kerung, cnne daß sie ihre Ent-- 
Scheldungsmacht an irgenäjemen- 
Jen außerhalb Ihrer eigenen Reich- 
weite delegiert, Genauso, wie man 
bossene Enten nur erztaäit, ine 
dem man die Pflanzen wachsen, 

Und reifen iäüt, vet as eine 
Schwierige und’ langwierige Auf- 
gabe, nach vierzig Jahren Mi 
Ntardiktatur ein Beiultsein der 


Arbeiter seisstheireiung 
hen; es 

Mittel un. 
die Arbeiter ihre © 
Fung von Selbstveres 
Semwärtigen Kämpfe 
die Forischritte der 
Freiheiten ausnutzen 
die Areltecken 
Buchtuneung une sonne 
Produktion he 

sich n den 
zudehnen, wenn die Vollversamm- 
una des UNtennenmen< un die 
Bemerkschaften air O-38ne sind, 


zu schat- 


ist nierbei nicht magiien, 
Ziele zu wrannen. Wein 


Keise befinden, Ausı 


dann vet klar, Ger 
Regierung veroransten Wen Be- 
triensräte einen Keil in die voll 
Versammlungen uno Gruerkschete 
Sie Firmen die pariamentarischen 
Spieiregeln Ger Machtübertragung 
5 die Poltiker einführen, uns 
die "bevolimächtigten Gesprächs. 
Sartnerli beibehalten, die die öt- 
Fenulichen und privaten Arbeit. 
geber «0 nötig haben und die 

Te Bisher in den Fiemmnvertrau- 
nsteuten der vertikalen Gewerk- 
Schaft matten. 


Gegen die gewerkschaftliche 
Aristekratie 


Die NT meint, daß die Betrieb«- 


atswahlen nicht die Gewerkschafts- 
bewegung in den Firmen stärken 
werden; vielmehr wenden sie Or- 
gene zur Durchsetzung des Pakz 
123 von Menclos herausbilden, 
ZUR Verständigung mit der Unter- 
nehmerschaft unter Umgehung 
Ber" Versammlungsentscheiaungen, 
zur Übermittlung der zentral 
Sorten Parolen der yroßen be- 
Zahlten Gewerkschaftsbundkr.s- 
tion, zur Schaffung einer "Anz 
beitzraristokratiel mit vierzig 
Bezahlten Freistunden manstlieh 
zur Erfüllung repräscntativer 
‚Aufgaben, Diäten, Kündigungs- 
schutz um, 


Die CNT denkt dagegen, dan In 
der augenblieklichen Situation, 
nach vierzig Jahren Unterdrük- 
kung der Assorlationsfreiheit, 

der Arbeiter, die Verfahnene 


715} 


Die CNT und die gegenwärtigen 
ZetriebsratswGai 


Dr 

iz 
Bee 
Se 
er 
ee 


an ae Basis einer Arse tonnene- 
auıy, deren Ziel die Seivetver- 
Sarlung st. Auf dor ander Sei 
te die von Unternenmprschaft une 
ol'tiechen Parteien umadııar ae. 
Gewirkschaftebewegung, mir den 
Volive: sanmılungen cie Klassen. 
Dersnektive wibt, in ihren unten 
Schiealichen  weltanschaulichen 
Richtungen, cie einen eilgemei- 
Den Entwurf der Gesellschaft 
einschließen, wobe: die ENT 
einer liberiären Entwont ver- 


Die Wanten schaffen eine Situa- 
Hion von "Verkäufen! und "Kund- 
schaft! auf ‚lem Markt, der von 
Sen großen Gewerkschäftszentna- 
ter hinsichtlien der Arbeiterklaue 
se konteulliert wird; aabei fallt 
den Betriebsräten die Rolle der 
"Einzeihändior" zu, une üben“ 
dies sind sie Enden vertikan- 
stischen Praxis der ZUsammenar- 
Seit mit oer jeweiligen Unterneh- 
merseite, Vor 1939, und außer 
Ser ständischer Eirriehtungen ver 
Diktatur, die von der UGT unter 
stützt würden, gah es in Spanien 
iemals Beiriebersiewahlen, 

1977 versucht men die snon'sche 
Arbeiterklasse 'n das Macel' der 
bürokratisterten Gewerkschaften 
Bewegung des Neoksnitatismus. 
hineinzugnängen, Nur die ENT 
weigert sich, ie echten eman- 
Zipstorischen Erfahrungen und 
Traditionen ver Anbeiterbewegung 
über Borc zu werfen. Sie eröft- 
net stattdessen die Alternative 
von Selbstverwaltung und Anti- 
Kapitalismus, die die spanische 
Gesellschaft’ von heute e-fardent, 


(ost Eitzaige) 


libertad o muerte 


Die Hölle von Carabanchel 


"Wir Gelannenen des Pruvi " a eses Schralben unter 
zeichnen, ashen un o zw "der mit Masen'nan- 
2'stolen Teneten B. dab ex Irnuneeinen Grund 


näbe, üer Inre Anwesenh een . ont das K'lma den 
Zwangs, das sie I altung nissen L 
wänrund sie runn en tn en erkiärt, daR wir in einen paris 


ekratie ı ‚zeig Wiekiiehkeit Im Innern dur Gefänan'sue 
eat genau @ 


N Ausnahmnzustane, deh 


man in ranı allen Gefängnissen und astes arlobt. 


Dax granannte Klima ! glafette in einer Hunerst hehwen 


ren Provokation um on Bere spolleei und 


eller Funktionäre dieucs Khasıus. EiniWenunsa wurde arniedrigt”und versnatter, 


Indem sie ihm öhfentlien. das H 


Die augenniieki 


M Knası wird nur in eine Fxnio- 


sion von Gewalt münden können, Auf Unsere Fordern a allein mit der 


Verschärlung der Hipression antwortet. 
(Aust BIELTTA Nr. 9) 
— 


Bieicht de 
geilen Lavilt 
zung vom 3. 


uosteute.genimuso verschuldet wie vor 


"der Revolution. Es ist nicht pur 
der Staxt, der lanöwintschettii. 
Che Krocite vergibt, es gibt eben- 

"58. duch Pr’velporsenen, die den 
"Babern Geld tell wenn sie 

die zu hohen Zinseätzen vergo- 

benen Kredite nicht zurückzah- 

Irı können, nimmt matı innen nicht 

Land wog, sondern ewingt 
ihre Produkte vlilig zu ver- 

Keuter, 


Macht, in diesem Teil Mexi- 
hate bis vor kurzem nach. 
Gouverneur Zarate Ansino, 


Landy'etschaft beherrscht: Kaf- 
fee. und Marlhuarnanbau; er kon- 
troilfort ebenfalls ale Preise für. 
Holz und die Transpartm'tieh, 
Die Procukte werden direkt In 
le USA exportiert, ale Genin- 
ne Miaßen dem. Gouverneur und 
einigen verwandien Familien zu, 


Die Un'vrpsllät von Oannca hat 
Rinn entscheidende Ralle bei ser 
Abnatzung diesen Geuvernurs 
gespielt; aber auch, wenn man 
ihm einen Teil anlner politischen 
Macht yenammen nat, Ro behält 
or Goch seine wirlsenastilche 
Macht, 


Seit 1973 hat ele Untvensltäl von 
Oaxacn din I orserungen dar Buu- 
pen unlorstötzt, Sie uland In Ver- 
Bindung mit den Rewenungen In 
Koxa, Zimmtien, S,ta Gerieucr, 
Twxtöpec und Mixtaca, une sie 
hat tnligeniommen an det Kämpfen 
der Bauern In San yuan Lalana, 
Montenegro und Onnuca, wo Im 
Fehiruon 1977 29 Bauern get“ 
tet.wurden, weil sie ein Btück 
elgımes Land gefundert hatten. 


Dor St 
der Einbeziehung der Umivera'-. 
tAt In die Kümpfe der Indio- 
Beuern entgegengestellt, 1. hat 
ufo \inken Parteien (KP Mexican, 
Aevalutionäre Arbeiterpartei, 
Sozialistische Arbeitarnantel, 
Moxlcanische Arbeiterpartei) ca- 
zu benutzt, die demokratlsche 
Universitälsbemeyung zu kontrül- 
Ttenen, die sich in Keine der be- 
stchenden Partaten oing'estern 
od. Well diese Kontraiie nicht 
gelang, spfelten die Parteien die 
Rute des Denunzlanten ungen 
über der Poltzel. Im Augusı/Scn- 
tomber 1977, ale ie Kämpfe sich 
vorschärft hatten, bildeten sie 
para-militärische Bandıry sie 
weren für cen Einsatz der "Wei- 
Ben Brlgatenlt‘- einer Anti-Gus- 
Eilia-Einhelt der menttanischen 
Pollzet =, die - unter dem Vor- 
wand eintr Vorbtäcung der Dun 
mokratlschen Bewegungt mit er. 
Guerlia - ciliche Genassen ver- 
schwinden ließ, Diese Parloion 
haben schließlich die militärische 
Bosetzung der Untvprsität unten“ 
still, Die vu erwartende "nom 
tische storm wird diese Par 
telen mit Sicherheit legalisteren. 
(blsher sind sie rur gerulget). 
Aus diosom Grunde haben sie 

ein gemeinsames Interesse mit 
dem Staat: um jeden Preis die 
Orcnung In-Oaxaca, aufnechtzuer- 
halten. 


Die mexlennische Reglerung hat 
ersucht, die auf Selbstverwa; 
tung ausgerichtete Bosegung, sie 
von den Siudonten- und Volks- 
Organisationen von Ouxsca ent= 
iekelt worden 

{ration dunch Pu 


schiagen haben und welterkönn- 


Die Armee mar mist- 
Norwerle eie gesamte Region be- 

tzt, über hundert Genossen 
wurden verhaftet und wencen in 
den Grfängntssen gefoltert, 


Angesichts der In nrollen TEIIen 
Nibertären Charakters der Er- 
eignisse von Oaxera une der 
rutslen Repression vor Sei- 
ten der Regierung richten wir 
an alle ( Iberlären der Welt eie- 
sen uringenden Auinuf zu akti- 

er Sollcanität mit. den mexica- 
nischen Genossen duren Ann. 
dung direkter Druckmitich 


Für eine wirksmme Solicarität 
wiler allen Libertären den Welt! 
Für die soziale Revolutlant 


KOLLEKTIV DIREKTE AKTION 


VERBINDUNGSKOMMISSION DER 
LIBERTÄRKN AUTONOMEN GRUP- 
PEN UND KOLLEKTIVE von 
VALLE DE MExIco 


DEMOKRATISCHE BEWEGUNG 
VON OAXACA 


20. Dezember 1977 


Unterstützung über: 
S.R-LF.A, - Seorbläniat 


DER JUNGE UND It LEGALE 
GRILEIISCHE ANARCHISWIS 


Im Augenotich 


Wird der Anorchis- 
mus in G-iechenland ala varbolon 
angeschen une eie Ananchintan- 
joge nat 

aebroi 


De von Insirukteusen eingetsof- 
Ten let. 


Vom 18, Oktoser an, nercu einen 
Monat vor den allgemeinen Wahlen, 
hat eich üsen das Land eine Wen 
Ne nie dagewesenen Poilzeite-rarn 
ergussen, dem als Ziol hat, mit 
Se” jungen gricchischen anarehi- 
stischer Bewegung ohysisch Schloß 
Zu machen; eine. Bewegung, di 
sich zu entwickeln beuern in 
den Jahren de- Diktatur der Ob- 
Fisten, die teilnahm an de\ Ara 
volte von 173, an de- Sommor- 
Kampagne 176 für die Beirmlung 
<es deutachen Revolntlonirs 
Ralf Fohle una an Bewegunnen 
gegen Parteipolitik, ougen Wah 
Ter-und gegen con Mi 


17 


Ieute wenden die Anancristen 
gefoltert, unlc= Arngat gestellt, 
marı Kerkeht ste ein mit der 
Ahne Prozeb urd man verhaftet 
Sie Verantwortlichen Innen Pob- 
NIkationen; Yestliedie, von HIER] 
UND JETZT; Protopiaitis, von 
COcQ; Brlis, von WANN und 
Sekojennis, Von SOZIA IE) 
GOLA BARBAREI aurden % 


Stifter“ der lihertären Reaktion, 
die In Griocnenland auf die Marz 
<e.an Baader, Ensslin und Rasne 
folgte, auch wenn die entanres 
enger Zeitungen se’t mehr als 
inem Jahn nieht erschienen wird 
nußer Jon letzten, denen Intzte 
Nurmer vor fünf Monaten hunsus 
kam, Bol cenneiber Ereignissen 
(Demonsirayionen, Bränse, Kund- 
gebungm, Explosionen, Schule 
wechsel) ga, ev einen Toten 
Kasimis, und sehr viele Vorn 
-attete, Schritt für Schritt 

echt man Ihnen nun len Pro-. 
geb; Hagadinou, einelnhaib anne 
version "Störung des üffentlichen 
Friedens"; Sirpos, 2 Jahre und 
 Monote; Mantgouranis, 13 Mac 
n 'uor- bekanne anarch)= 
stische Vorloger Christos Kon- 
stentintdis und weitere sovlelund- 
Jre'8ig Genossen Kichen vor Gb= 
richt weit cm 30, Janunn. 


Sie benötigen wirtschafitiene 
Unterstützung; dern die anle- 
nische Hbertäre Bewanung bn- 
steht font vollntändig Bus Arc 
beitern, und außendem mara- 
Nisene Unteratützung, betrübtt‘, 
wie ale sine durch das gerin 
Echo, dan Ihr Kamp! außerhaits 
Grinchenlanen herverrült, 


Ein Konmunfgut, das 
auf Inlifatiun dor Zei 
tungen A IDEIA und 
A BATALHA In Porz 
tugal verbreitet mune 
©e, schliedt mit den 
Worten 


aDie 
Ansrchisten in Griechenland brau- 
chen ce Hilfe von außen, son 
wohl maralisch als-auch Finan- 
ztell. Es muß jeder mögliche 
Druck auf die prlochischen Bo- 
hörden (Konsulate, Bolschaften, 
‚Außenministerium etc.) und auf 
sie Massenmedien eusgeübt werden 
Einmal, um gegen die willkürit- 
chen Maßnahmen zu proteelianen 
und um Kräften entgegenzuwirken, 
die die Ideen Aue Anarchiemus 
bewußt und kalkuliert Immer wie- 
‚ger In die Nähe von Gemall und 
Terror rücken. Der Ansnchlsnus 
strebt Im Gegenteil eine Geselle 
schaft an, In der Freihelt und 
Sortaarität zu Ihren aräßtmögli- 
hen Entfaltung gelangen." 


Wen wende sich anz 


Silvia Pasadapsute 
"Diethnis Bibtletikit 
Deifon 2 

Aınen 11a 


MORD?! %._ 


Bolzen 


Het Gun 
Khule, ar na 


Ne € ingn- Ira 
dan 


" Die Antwort; "De 
« Wausen nieht moen halten. ® 


sun lan suf dem Rücken, den Mund weitsutgerissen, Zähıe ausgeschlä- 
‘ sei, ale Mundsfnung biutverkruster, Seins Lippen waren aufgeplatzı und 
|vorscnaol.on, ar hatte einen A ulermu dor sm rechten Augs und Blick- 
\ie atarı, IGiniher, naben die dieh gescı 

Hip. ‚En /nfekts schwach mil com Kopr 
{aich ansch age?" , iragle der Rothesrige zyniach, Entseist üben son 
2u=:ard Ihras Sohnes, uch ug Freu Neldlinger die Eetilecke zurück. 
Ssnin Kopie war versehürft und aurgnachlag. 
Wwacn, 


er ne 
a N 
RN 82 ee 
oe Weka Higher REN EEEE = Es 
en Buche 
N 


H DER TOD EINES GEFANGENEN IM  ZUCHTHAUS Hüniser. 
arm & wor" Frau Neiäling: a Sonn Günther Arsun Iniier 
}SEshunzir Urierzuchungsnetsnait Besuchen. Zwpi Wär, cin sieinet,, 
gan kleiner Btond In sie Au Krankenad-. 


aneauf, Dr. Harkeneln 
Veran, Ex Donrerstag arm 
erreichen, Sin wallle wiesen, © ion Tat, 
|Varteizungen hat, Hawnmeln 505 Ihr nieht.ma 
(uchnnusto are nach an une Yayın 

eg 


a Freu) 


warum er solche 
iha Erklän, 
'd8B sich Günther 


ve bereite 


Fansmauy Anssach berinaat 


| Frau Nele ing uante noch, das # 


m“ jedoch #0 schamrlau Irech wer wie er umehängte min, 


Frau N, mushlp Güntner noch anı sel) Taneıcr war ans Rsıt gefass 
Kus'onmatioseno abgchängt; sein 


/Ohlimmeri une Frau N, San, daß.er Im} 


während de: 


Immun a.wurde G. von cer T. 


Zustand natte Alch ver 


‚eben ig. 
Der ousilntige Anrı Dr. Wal und der Zünner Hoffmann malnten jedoc 


"Dar Alapamı wir ychen nach dureh. wir (ragen mes kommt ein Schwer- 


erlteto“ In Sia phyıl alnische Abte’.ung und nicht 


neneh 

durcn 
nuiton, 
ann! 


Ionsivarasion 
achinäg Iche 


wma normalon Koankarlmırmn, um: ena, abmahl sc 


Aussagen henausstaltts, daß Arzt une Pllege 


daß sieh @onthar In olıum: 'komandıner Zu 


butanc. Der Arbeiter Gunther Breun var- 
ward um Freie, dan 10. 2, 


3.10 Uhr Nknlnes natüsiichen To- 


dos", wie Dr. Walz auch bestktig, 


ur "Verdammt ruch mal, lese SehWei- 


nerel VA Ich mi» nich: mehr gefallen, 


I 


hebe ich keins Ärztliche Schwei- 


ms teht mehel® Sal dns halle, daß 


nalen Nartd let keine Einzel lort 
Kine?! Wirvimin vn auf solche Weiz 
35 wie Günther schen gestohben, een 


weil die Msuuen der Z.entn@unen, Lager und Päyenlatr'en so dick aind, 


daR kein Suhrml uch orauden drinal, 


Die Obihrstiunn uw Torerı war 
Iechulien ach In Sarı 
aeslarb 

ware 
atliche 


'onne Eracbisht - Pölfzei, Justiz und Anz 
909, können sich nient erklären, en was Günlher 
älgxoitshalberıl wllergel 


Ist. Der. 1a. wur 

schützt sich jetzt uch w 

= nun il ar Dlstrllch von nichts wlan 
be ma'n Bosten 


eh bin nur 


‚etan. Ich bin Heahte= und hebe keine 


en an 21. 1.178 in au Nürnserger Unlsrüschungsäetängn'u elnse- 

wer ar - it. Arzt ichen Gutachten kenngesund. Inh 
weniger Tage soll er num totkmank mann Ich mit den am 
Anfang bescnr lebenen Symalomamı. 


Wenn wir o'nen Beonten nur bo s'etn Kine Zuentmaus. 
Wenn In eirer Uustisus laugsenstalt' vi ‚gm wird, senweit 
gen din Mörder und "leleen mlausihia® Erklärungen, Una die, cis eavon wie. 
rm und onwelgen, sind Ihre Handlenger. Durch Ihr Senworgen berlten s’e 
en taden für weitere Monde. ten, In denn nlemand Ica- 
vorit gemuil Haben wii z das eine KZ-Metnuden. Von darEitern cos Verstor, 
benen und der Gelangeneng“_pos wurde eine Anzeige gegen namentlich noch 
nicht bexannt Viärter des Zuchiheuses Nmborn menen "MORDN, seen den 
2. siäneinen Art weron 1. Wwir enwan. 
Ten iedach von Pol’zei und Jusı> nicnt, 

Schule 


elaunener Hiifela‘ 
Sat =) 


zu finden „ Licht mi 


Wer hal Günther zum Ietelen Ma\ sacuna gesehen? 
Wer Isa In der Zeiten neben Ginthar? 
Wei het den Unerfail ces Bol ıkammandos mitangchärt ocır 


SOLIDARITÄT MT ALLEN PROLETARISCHEN GET ANGE: 
NEnt 
EQILUSS MIT DEN BOLLKOMManDOS In Den zucur- 
HÄUSERN UND PSYCHIATRIEN! 

ger.@e NEE 


FREIHEIT =ÜR ALLE GEFANGENEN! 


Diskussions- 
vorschlag 


Ausdruck für den oesoraten Zum 
Stana, cer Fehler, Inmtumer und 
Ser Porspektivlorigkeit der Arie, 
Ss, Knastaruppen usw. Tst ule 
Trennung, die zwischen cen say, 
"polfvischen” une normalen" @0- 
’engenen gemacht wird, Ein Beim 
spiel dofür Int die Forderung 
nach Kr'ogsgofangenenstatus ir 


Sie "Politinchent, Grundsstalien 
wird dieso Tremmung auch vor 
den nomacht, ie zwar auf ihre 


uobiätter, Plakat usw. schrei- 
den "rncinoit Für alla Gerangn 


ment, praktisch und“schwenpunkd- 
MAR ben doch nur Tür diel@rei- 
heit für alle Salrtlschm Gotange- 


ner! eintreten. 

Die Urs 

sine: 

11a vche und olndugige Analyse 
der durtiz und day Zuchinnus 
aysıems - beice machen diese 
Trennung nieht; zuminde, 
schwe: Über aller, Gofange- 
Aen die permanmia Drohung 
von fao, Psyenlatrie, Van“ 
nichtig, 

Dtalsche Klanten- und Gusal! 
schaftsenelyne; prärlser nik 
der Hear?! "polliische Gefan- 
gene" Ist der Dwgriif Neoz’ele 
Befangenen. Er haschmeibt um- 
fascancer den Bage'ft Gefan-. 
genschaft und bi viel enäk- 
tor Auskunft üben Grunl und 
Art der Inhaflierung von Men- 
chen: nAmlich al &) Foige 
de“ Auubuulungnoolitik nozlal 
utarknn Klassen werden Leulk 
aus sozlat unoründekten Schlüh- 
ten Ncriminallt; h) als Opfer“ 
dor Höreschuft der Auslwuliahl 
kiasuen yenndon ste ara 
vernient, 


‚achen diesen Trornung sind 


Die Folgen dieser 

Arad 

Nee entutshinge Une, bestehende, 
Getangerenbewenung 131 gespa| 


Trenmung 


ton; die Spaltung milft die 
Wrirlnellenst insofern härter, 
als sie nich: Uber die Sole 


Sarnät verfügen, die Naaiiti- 


angenen- 
‚gruppe Närnberg 


scher Gefangene durch mate- 
Fielie und propagandlstische 
Hilfe haben. D. n. normale 
Gefangene werden zur Ausweg- 
hoeigkeit indivieuellen Wider- 
stands gezwungen, da sie enen 
nicht üser die Organsations- 
Struktur und die Solidarität 
verfügen, die palit. Gefangene 
haben (die selbst auch allein 
dasichen und sich von daher 
Selstmönderisch der entschei- 
enden Watte und Möglichkeit 
berauben, solidarisch mit "nor- 
Malen" Gefanganen 23 kämpfen) 

21Eben gerade weit «ie sich nur 
für potitische Gefangene einset- 
ven, wird Ihre politisene Ar 
beit! immer nur Inseiter um 
bleiben, Handwarkelei ohne po- 
I. Perspektive, auße- Ser, 
sich immer an die "rorischr! 
ichen, Hiberalent Krcıse wen 
len “u müssen - polit, ‚ndit- 
ferante Kreise _ das heilt, 
immer linkes Ghetto 24 bieiben. 
‚Änderengelts hat das Eintreten 
Und die Sorldarliät mit normalen 
Gefangenen eie Chance und die 
Notwendigkeit, Gefangenenar- 
beit "Ins Volk zu tragen, dh, 
durch kontinuieriiche Aufkla- 
Fungsarbeit über die Herkunft 
Und Situation sozialer Gefange- 
per kann langfristig die Tren- 
nung zwischen Kriminellent, 
"Asozialanıı, VLLmpen" einer 
seits und dön Arbelterdimeln 
andererseils aufgehoben wer- 
den. 


Es ist die rovalutionäre Pflicht 
eines jeden (Kommunisten, Sozia- 
Histen, Anacchisten usw. 1, sali- 
garisch mit allen Unterdrüciten. 
Zu sein und xeins Praxis ru ma- 
Chen, die Klassenbewußtsein und 
Sss &sfühl der Kınssenzusammen- 
aehönigiell Denincart. 


GEFANGENENaRUPDE 
Munde a 2ui6 
Beta Nine 


as Komiter zu 
Agil Druckenhat 
De Veranstaltung vorberaitel, 
ie sawelt wie migiien dazu ein. 
gesetzt weramı all, mühe die 
Ve-haftung oe: AutılDrucher, u 


estuale Serum an nm, 20 
Sie beutit aus einem Fils Ice, 


10 Min. „ video ocer Tamm) 6 
Informations- und Diskussiuns. 
beit-ägen (Abrauf, Maftbedingwi- 
gen, Einschätzung, Briefe aus Sm 
Knast, Aktivitäten] und kann jo 

‚nach Art entsprechend lang sein 

(ea. 20-20 Min.). 


TOTGESCHLAGEN? } 
TOTGESCHWIEGEN! i 


IT NUN GÜNTHER BRAUN EISKALT FRCHLAGEN WORDEN i 
ODER Kun 


{ 


Diese Frage stellen wir uns alle, 


Die Zuchthausleltung und die Lagerkommandeure des Nürnberiter Gefänonii 
ses haben von Anfang an mit dem ihnen eigenen Zynismus diene Franc mit 
einem schrilten NEIN. beantwortet. Dies, obwohl durch die Fälle Herrel 
Herrmann, Beck Emil, Kleinhans uw. belegt werden kann, «ad im Nürnver- 
ger Zuchthaus geschlagen und gequält wird. Tägliche Praxi« ın diesem ©. 
angnis Ist auch die Verweigerung ärztlichen Hilfe, 

Wir haben Zeugen für die Folterungen in Nürnberg. 

Wir. heben Zeugen für Cie Verletzung ärztlicher Pflichten. 

Wir haben Zeugen für all die Schikanen, die das Nürnberger Zuchthaus in 
der letzten Zelt unter Gefangenen berüchtigt und gelürchtet gemacht habe. 


Wer die Zeitung aufschlägt, wird fast jeden Tag die kläglichen Rechiferti- 
Jangsversuche der Nürnberger Anstaltsleitung in Bezug auf en eorbanulle 
schen und qualvollen Tod von Günther Braun lesen kännen. Inewiechen gibt 
Sich die Zuchthausleitung nicht mehr mit öffentlichkeitsunglıksamen ETklS« 
Tungen zufrieden, sondern reaglert mit aller Wut negen alle Zweiflen an der 
Smtlichen Version. 

So werden die Elten des Toten mit Gerichtsverfahren bedrahtt 

So aurden Flugblätter der Gefangenengruppe beschlagnahmt, die «ich unter 
‚dem Titel "MORD" mit den wirklichen Ursachen des Todes von Günther Deo 
fassen. Ein Flugbaltiverteiler wurde festgenommen. Die Räume der Gefann 
genengruppe durchsucht. Zwei Mitglieder der Gefangenengruppe wurden an- 
gezeigt wegen "Verunglimpfung des Staates und Beleidigung seiner Beamten! 


ABER EINES KÖNNEN WIR DIESEN ZUCHTHAUSDIREKTOREN UND IH- 
REN HANDLANGERN VERSICHERN, MIT WELCHEN MITTEL SIE AUCH. 
IMMER DIE WAHRHEIT ZU VERTUSCHEN SUCHEN _ WIR WERDEN 
NICHT EHER RUHEN, BIS WIR DIE GENAUEN HINTERGRÜNDE DES 
TODES von GÜNTHER BRAUN ERFAHREN HABEN UND DIE VERANT- 
WORTLICHEN ZUR RECHENSCHAFT GEZOGEN WORDEN SIND. 

SOLIDAKITÄT MT ALLEN INTERNIERTEN! 

SCHLUSS MIT DEM ZUCHTMAUSTERROR! 

FREIHEIT FÜR ALLE PROLETARISCHEN GEFANGENEN! 


Gerangenengrumme 


NÜRNBERG 
BEER SCORE 


IRUSARD MÖLLER BERICHTET 


Unter dienem Titei (4 sochen 
eins Dokumeniat on ernehlenen, in 
der Inmgard Mitten selbst zu Wort 
kommi. Sie berichtet u. dr ube, 
Pr jochen vor dem 
18. 19. 77, ie Nacht cos 
18. 10., übe: Ermohnhei en und 
Kommunikeiten de” Gefangenen 
Außerdem enthält 
Die Sterunnannien 
beine sowie eine Ein- 
16: Pa‘lamentar- schen 


Wenn ihr; bei Euch am O1 eine 
Ve unstaltung macht, die über Re 
aresnan ın den BRD uni West, 
Bert geht und wo Ihr uler die 

} Ay ı-D-ücke: informieren wallt, 
50 scheidt bitte an das Kom'-. 

Kam. Sıe schicken Euch ae. 


j 8 Ahes Material üne- Aut Dis Sonmomaior stein Vor 
1 SE nommen auch gern zent en 
du 
Bea Pas 


we x 
Sa wer z mia 
Gera ren Au Apr ee 
Heinrich Weyer über Vet A aM 
Be hr Bein RER 

ee 105 ginn es 
ee Tan rosa Tarazs 
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»n1%o, die larder.ng nachm walln 
her! slanle Ist Berechtigt, aber 
No, wenn alas ALLE gefarigenen 


eilt. Ce förderung nach anwan- 
eng der ganter Konvunianen is 


in "netarincn sehr sandn, aber 
als voll: Scne torderung. Schmach- 
san weil umpezilssisen. außerdem 
Unsolidarisen den Cd nen 73% 


Nausond eingesverrion br üceen ünd 
Sehwanteen gegenüber. alle 9e- 
forgenen ud volitisch. alle die 
N hau sind naban dus gleiche 
Sxter. weniger hewust gemacht 

Sich gemeiseni, mannwert zu Dro. 
duelösen und e'yenium zu achten, 
eco ar die heiligen Säulen dien 

N gensttschaft geninkelt. wir, 
Sina genausa kriminet! wie all 
die anaccics palftisch sind. (vice 
yersel, die fordenung nach zusam- 
enlanung in so-kes igt ebenfalls 


Müll, unsors forcerung muß sein 
"rorma voltzunt. aut, kleingfun- 
men'so isn Keiner valtelı gegen 


über der vollaun"antan 


mir a 


aber wir 
i hunderten und Teusengen 
vor wnaetien, die auch in tatallse 
Sitzen, peil Se mal vambulient Ic 
die 150 muß wenereil und für 
ALLE 3 falten angeprangent, be= 
Sämptt/ une abgesuhattt werden. da 
init der Anast zu dem gemacht were 
on xarn, wasser eigentlich schn 
sat: die Volksuniversität für die 
Mosilmachung der Inernicrten 
isiaeso nämlich jenen tell ıies 
Volkes der haste schen ih seiner 
gessamtheit als revolutionde are 
gesehen wenden wann une soll, 


8 Torder.ng nach einem enins 
sratın Iüo uns impliziert eins 
Spaltung, die nicht nur politisch, 


Sonden auch gefähelic 
wid eine „pellung mit Prövoriekt, 
die sontießlien In nine politische 
Isolation führen mu, gegen die 
die sogenannte sırande elnzcı- 
halt die Feinste vommerfrische 


DER FALL 
mer ver Tess R 


Gil Ra 


Die Argumentation der Stauis- 
Amwaltschait 


ist: da 


Nach vier Monaten Untensuchungs- 
hat war nur bruchstüskhalt klar, 
worauf sich der Tatvorwurf der 
Unterstützung einer \enranistie 
Schen Vereinigung (1) überhaupt 


Am 2, Hebruse 1978, einen Tagı 
von dem 2. \Iattprüfungstermirt 
"ückte ie Staatsanwoltschaft 


mit einer 7O-seitigen Anıkiage- 


schrift gegen die AGIT-Drucker 
heraus, 

Darisch baut sich die Anklage, die 
noch um die Penugranhen aa) 25, 
32, 7a, 111 und 140 SIEH erwci 
eri adode, wie folgt sur 


Die ABIT-Douckerel hat seit meh- 
Feren Jahren des Infa-BUG neben 


und Jetzt nachn paar- 1akte zum 
knastkampt, „ind die ch Mesther- 
lin, wie audı arldera anacianunecn, 
am @ähinsioehen ist hat wahr Schelle 
lich unsachsn,, gie, ich.mal.so er- 
Siären will, we ich sie sche 

31% unaftielbar von eo und ae- 
Wwaflener, da ich, draußen keiner 
Tei ver.suniiie habe, die sich um 
dies und das kümmern könnten, 
kann ich mich also als den ge- 
wiusermaßen "klassischen Keracklat 
anschen. das heift, ich habe ge. 
kämpft, bin eingefahren, "una 
Völlig ul die selidanitär von 
genossen. angewiesen, 000, 
die vote hilfe, oder welche kn. 
grUPPE auch Immer, st mein auge 
And mein ah — aben auch meie 
arm. sone aetinolitische natel- 
chmun "wird sie dancngeinenmt, 
Bin ich-Im eimer, bin ich verlor 
ran. die nchwisriakeiten den 
Knastgrüonen im Allgemeinen und 
ser eh im nehonderen hal mein 
her meinung mach eine haumuun- 
Sache: 


& aufeplittorung der linken. in 
teilbereiche, ale nedurlerung auf 
funk ionen. die Khasiarunpen sind 
Pieeluild use desalate wustanes 
SP linten überhaupt. einige une 
Sniwegte rannen Lich cje Hacken 
ob und tun sand machen und kam 
men dennoch auf keinen grünen 
Zweig; lie Knaslandeit kann gan’ 
einfach nicht nur uie arbeit der 
ch sein, Sonden ste.mus 
taympolilischen fakto: 
Niriken gruppen werden. 
Sirnd betroffen, jeder. kan ein 
Fahren (wer er soweit, bewußt 
jer, daß er ankam, daß das, 
web im allgemeinen als linke ar- 
beit bezeichnet wird, notwendh- 
gerweise krlminell jet). für won 
Sind dem die yesetze gemacht? 
sul wen werden sie denn in an- 
Schiag gebracht? also geht knası 
Arbeit alle an. eine betreuung 
der gelangenen könnte ich mir 
Schr effekti, vonstellen, wenn 
Sie von stlen beinleßen wird. 
jede wohngemeinschal, jede kam- 
mune, jeder schülingszirkel, je- 
ge stadtteilgrupps sollte einer 
‚Ser mehrere gelängene Betieuen. 


Würaite 
Alle 


anderen Publikationen rageimä- 
Sig und unzensiert gedruckt. 
Jetzt zieht die SIA eine zeitliche 
Paralielität zwischen dem Sin. 
teltl Von Jutta, Gondi und Men 
ning Antang. 1927 In gie AGIT= 
Druckerei und der. angeblichen 
Häulung von Kommandoerklärun- 
‚gen und Artikeln von. RZ, 2. Juni 
und RAF_ im InfolHUG seit der 
Evschießung Hubacks, 

Dies wiederum zeige, daß das 
Info-BUG zum Hauptpublikatians- 
und Worbeorgan der Guenillagrup- 
Den aunerkoren sei. AGIT, des 
Anfang letzten Jahres ziemlich 
beschissen daxtand, wied gieich- 
zeitig zur Zentrale für die Ver- 
breitung von Unterstülzungsauf 
rufen u. &, gemacht. 

Die angebliche Unterstützung von 
Suerillagrunpen lasye sich daraus 
erschen, daß Jutta, Gerdi und 
Henning’ angeblich In der Roten 
Hilfe Wesibortin und im Weste 
bertinon Prosesbüro tätig gcwe- 
seQ Selen (die je bekanntlich in 
des Volkes "Spiegeln Meinung 
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das ding hat«2 gute seiten: zum 
einen ist ie gruppe euren ihr 
Knasıpsterkind teil des Sumptes 
im Kleinen und üroßen kucst, 
ie knasiahseit Wird dadunen 
wesentileh uezentralisiente- und 
Semnuch weniger Ielcht angreif- 
ber, und zum andren ic! der 
gefärigene durch den Kontakt mit 
seiner geuppe nn Samos im 
großen Knast betelilit, wird ine 
Iomiart ws läuft, Kann an der 
Siskussion eelinemen, ia jeil 
Kleiner 


groser Knast 
koası, weder sine ein 


uch ist 84 nieht mehr a0 einfach, 
Sie knautarveil Kaputlzumaanen, 
macht wird, die al # Sulen in 

Ser hand har. alle sind a so no- 
10 86%. schwaree milfe. - so 

wie Slle rate wre. Schwan 
mes Sein wo lten. 


an stelle der. aihengdorschten) 
en Könnte ex dar eine 207 All 
oder kodndinsiguszentrum asnenı 
das von allen Kaastansa sen dei 
Bedarf ange/anti wind. und dar, 


wow us von den bull Augen 
mischt wind, wenig mie. ko 
Set und jederzeit relat v an 


fach zu Keprod.ecren geht, nicht 
zu vongessen cie nanzelle sei 
te. die Kleine gruppe, cir wie 
52sengt hinter «lan Kohlen hinter- 
heriagen muß, wär camı such 
passe, weil die einzelne amuppe 
ann halt nur die poar kanlen, 
für einen oder wenige gefanae- 
me auforingen muß, un: das oder 
Sie infa-ban. Konpeinacianscen, 
tren, cies Can aasen wäre, 
wärn ‚sfomlieh einfach zu an 


1 iebe laute, denkt mal über das 
alles nach, vielleicht wird da 
Rachr sehuh draus. me dicke. 
Umarraung für sile vom knafa.. 


eh zum auerilisuntensrürsenden 
Syrmpsch santensump? zu zänlen 
sind) und sich ceshalb mil den 


Erklärungen und Artikeln 'oenli- 

Mistanı hauen, Diese Tdentifika 

tion komme darin zum Ausdruck, 

dab sie uie Artikel nicht aut ho 

08 Swraffälliaket im Sinne cas 

$ 804 untersucht haben, d.h 

daß wie diese nicht zensiert he- 

ben. 

"Weiterhin erklären wir, elaß eine 

derartige Zensur eine volltischn 
Atmündiaung der Linken nadeu- 

tet, Zensunparagesphen. bukamaft 

mar richt durch Selhetsensunt 

Aus dieser Erklärung des AGIT- 

Druckkallektive im Info-SUG 

Nm. 166 Sonstrulent die SIA 


Sine Identitlcailon den Drucken 
mit_ sämtlichen Inmalten ses. In. 
P-auC. 

Ein weiteres. Indie dafür. seien 
die, aigeslichen engen persäntichen 
Beziehungen den AGIT Drucker 

Zu nicht namentlich. basannton 
Personen aus com Redkstunskol- 
Nett des Info-BUG, 


Dies !et Im wesentiichen die Ar- 
| aumentationsweise der Staatsan 
 Äwaiischäft, Der 11. Strafsenat 
des Berliner Kammergerichte 
hat am 6. Februar 1978 In der 
Haflorüfung weitere Haftfortdauer 
für die re! angeoranet, In ihrer 
schriftifchen Begründung überneh- 
men die Richter im wesentlichen 
dio Anaumentatlanen aus der An- 
 Kagoscheift, 
Be führen sie im einz 


nen au: 

Sie hätten vorsätzlich gehan- 

 deit, da sie Im Unterschied 

"zu Iohmäshängigen Druckern 
als Druenkollaktiv Druckerei- 
Unternehmern slelehkämen und 

deshalb den Inhalt der aber. 
d"uckten Texte konnen mußten. 
er Verdacht, daß sie vor- 
ich gehandelt nätten, wird 
auch nichl dadurch enicrättet, 

mit dem 

Inhalt der Artikei identifizieri 
hatten; denn die 65 88a und 
129n würden nich! verlangen, 
dat sich der Täter miı der 
Tat, ale ar befürwortet, oder 
mit der Vereinigung, für aie 
ar wirbt, Identiflziert, 

"Ex bestände wegen den su w- 
Wanteniden hohen Freiheitsätra- 
{a (ab. 18 Monate: aufwärts) 
Fluchtgefehr. Die persönlichen 
Lebensvorhälinisne der drei 
würden eine Miuchl nicht ver- 
hindenn = Gerdi und Henning 
würden In Whngemeinschaften 
wohnen, deren Zusammenhalt 

ER ee en 


in kalne Angaben zu oventuel- 
Non Bincungen umecht, die 
sine Flucht aussehliet 
den (uiso würde so al 
Die wirtschaftlichen Bindungen 
würden dureh die Flucht auch 
nicht beainträchligt, ya AGIT 


wolterdruckt und deshalb als 
Extulunzgrundlage erhalten. 
bliebe 


m “ 
"Tu doch mal ws für dei Gi 
hisnt ten habe hier einen benan- 
ren Aufkleber für dich! (Er 
zeigt min ein langen orange- 
nen, auf dem steht JA ZU 
KERNENERGIE UND FORT- 
SCHRITT) US-Präsident Car 
nr wimuart dich und das ine 
ternatianale Torraristennet?, 

Nür ihr und Rockafallers Baf- 
ken landen die faschistsch 
Angriffe auf Kernkräftwerke 
Klett," Schreiend ihuft der. 
EAPier so nach 20 Meter hinter 
mir her, = Kaum ein Mensch 
kann an EAP-Ständen varbei- 
kommen, ohne solches und 
ähnliches zu enleben, oirıd 
Sprüche wie "Vorsehwärung 
gegen <ie Kernenerglen, Hin 
Wen'gen Monaten baginnt der 
3. Weltkrieg, wern die EAP| 
Sicht tie Macht bekommt, 
"Schuldenmorstorien, 'RAK, 
Maoiston, Anarchlater, Spon“ 
Is und AKW-Gegner sind von 
CIA Und Rockefeller gesteuert 


Was verbirgt sich hinten einer 
Organ'satlon, die sich Arbl 
tendante! schimpft und solche 


Außerdem würden die drei über 
zahlreiche Gosinnungsgenossen. 
verfügen - als Angehörige 
einer Iinksorlentierten Basis- 
gruppe -, die ihnen natürlich 
Sotarı helfen würden unter‘ 
Tauchen, 


Die bisheriae Vorgehensweise von 
‚Stan)sanwalischaft und Siosisschut7 
Hauscurchsuchungen, Lderlai auf 
Info-Räume usw. ) 1äßt erkennen, 
daß ©s sich bei dar Verhaftung der 
AGIT-Druckor nicht mahr Inur' 

Um inach einen Unierssülzenpro- 
ze8t handelt, den wir aus Be= 
auemlichseit ("wir waren's je 

Nichit) vorgessen können, sun 

dern die Verhaftungen und «ie, 

in olesem Zusammenhang stahen- 
den weiioren 55 E=mittlungsvere 
fahren gegen angetliche Milarbai- 
ter des Info-BUG, Gexchäftsfäh- 
er von linken Bichläcen wow. 
Sind der erste Tefal. Die Re- 
aktion der Linsen, auf diesen. 
größeren Versuch, Symoath van 
eisumpf trockenzulmgen?, soil 
Sbgewariet werden, Au din mäch- 
sion Prozesse zu Siar:en 
Verhaftungen vorzunehmen. 
Letzilich um jede Opposıtlan 
mundtot zu machen, sie nich! Auf 
dem Boden staatlich gonehmigier 
Kritik (FDGO) steht. Mit dem 
kommenden Prozeß gegen uie 
AGIT-Drucker sollen, 

uns de stanilichen Sirategie Tü- 
gen, nicht mur! eine Alternative 
Jruskorel und eine Iink 
zerschlagen wurden, 
urtellung der AGIT-DRu.kor 
Seutel gieich>eitig eine Vorver= 
teilen elle, ‚onpositlaneiien. 
Kräfte und bilder einen entuchei- 
Senden Schritt in der Stnars- 
schutzsıcategie, das Mumteid des 
Terrorkumus" Bin zum letzım 
AICW-Gegner und Mah-o-Eronk 


Parolen ın die wen setzt? 
Din beabsichtigt, von den Bür- 
‚gern mit Linken verwachkeit 
Zu werden und damit 

tal verunsichert? Die als Auf- 
fangbecken für marıche frust- 
Florte Linke dient? 


Lest dazu die "Dokumentation 
über die Machenschaften der 
EAP Europäische Arbeitarpar- 

eit, Inhalt: EAP unu sie Antie 
Kernkraft-Bewegung; Wirischafts- 
iNeorien der BAP; Kulturtheo- 
Pie der EAP; Erfehrungsberich- 
te mit der EAP; eine Überset- 
zung einer amerikanischen Do- 
kummlation über die dortige 
Mutterpartei der EAP; eın sus 
führlicher Dokumentationsteil, 

64 Selten DIN Aa, 


Erstellt wurde diese Broschü-. 
re von einer Autonomen Ar-. 
beitsgruppe, unsere vorsichts- 
halber anonyme Bostelladrasse, 
Tate 


Fostiagerkarte 062032 A 
6200 WIESBADEN 


Lest bitte DM 2,- In Briefmar- 


Daher sahen wir sie Vechaftina 
gen ACIT-Drückur nicht aim eine 
snter anderen, wundern als Aul- 
takt einer Hexenjagd, in deren 
Veriauf nicht einmal nicht mehr 
Alcht beweisba-e Taten verurteilt 
werden, =onderm wa nur nach un 
sere Gesinnung unter Anklaue 
Steht. So wurde der Geschäfls- 
ihrer des Politiocen Erlangen 
in Nünnberg 24 2 Jahren ahne 
"Bewährung! verurtelii, weil er 
ua amerikanische "Anarchlatie 
sche Kochbuch" vorkauft und das 
he Vernich- 
‚neben haben 
NO NRW niva 1ogan Bun 
händie wage: $ 1288 Anklage er- 
haben; und yagım Pfarrer Elan 
tin aird weaes "Verleumdunge 
semittelt, weit 9° nieht an einen 
Selbeimo-d seiner Tochter Gun 
run alausı 


wi- sollen aber weiterhin das 
Srscken, varbreiten, lesen und 
Aekunleren, was WIR wollen. 

Wir wollen uns nient unsere Mai 
ung Der Gesetz vorschreiben 
lasum; der Fehlen liegt nicht an 
uns, die wır gegen diene Gesat- 
ze hach Siaatsauffarsung veratio- 
den, sonosta an dem Gesetzen. 
Wir’ wollen uns dienen nicht an- 
wasser, soidern Sie abnehbffen! 


SCFORTIGL FREILASSUNG DER 
DREI DRUCKER 117 


EINSTFLLUNG ALLER 
ERMITTLUNGSVERFAHREN !11 


‚komtee zur Befreiung 
der AGIT-Orucken 


Soende wontd; Sondarkonte 
D. Kia 

Poutuchsckkone 1721 87-108 
Ber, Weit, Sichmort; AGIT 


NADORA LIBERTÄRIA LATINO 
AMERICANA (CLLAI 

Faustin 1.07A (CLLA) 
Cercie Carcia Lorcatt 

15, rue Gracieyce 

72605 Parıs (FRANCE) 
Rogamox & toten Ios comnafleros 
Istinoamericanos, axiliader & re. 
sidente= en sus Duises de origen, 
Sue nos eueriben a enia dirneciön 
Dara darna« sum Dunto= de viera 
Sosrs eis oordinacien y as! na- 
Ser estuslar conjuntamente 1a ma- 
Mara mas sficer de entands“ y 
onsolider 1a= relac'anes entre 
‚gun e Indivlasarlaades, en La 
tino America y en ei enitio, 


La Comistön 


Ar 


IL 


Hase shit dar da 


er 


Fest vo: Küßeent Bahn IE ah 
"Befrelunal In. 8/77 zu Gesicht 
und fchle mieh veranlall, dnzu Ein! 


sen Zu sdnen, Ir dem Autuale uns 
For Freurden Bank zur Sehleyer 
rulihrung standen elndan Gecden 
ken, di min ecibst In Ieirtan Zeil 
dos sHarar h dem Konf kann nd 
wich veschäfligten. 


Amı Samstög, gen I], Fon 


ia, 


artebte on Wieden einmal ua 
Seven, 28 mieh en dioro vercemin- 
ir Gewäll Frage heranpnachlin, \ch 


moente, Alan vorwog Kunz nchllieen 
Die SED -arte für Alain Ehanmtag 
eine Kundaeaurn In Gätinaen auf 

‚dom MayktBlat? arghnntzn, Die ult- 


tinyer Ssladifüh sung hatt) (nel0r 
Niehl we're Mitial ung Min lchkalz 
1m, „um sen, Aufmaryh der Neoo 
Fardhinten /L nterbineen. zahle 


Solgne Organlnallunen, wie die 
VVN, ASIA Uni, I, KBW, wohl 
noch’ dar DIEB ud ‚user ettı wic 
Ian au vinor GEgerulmenstreilon 
auf, Übe- dio Form din Deman 
sIratlon wörcie nicht dinkatlent, 
le Vorgahonswelsn war Fortgelaut, 
bevor ein Want unrüber gefaltet 
was. Scron In Oleienbung und inte 
navas wunch den Narty ale NAb- 
“uhn acteiil!, 880 Kal in wu auch 
Göttingen "yanchianan. Dem Aur- 
ruf fulnlen maxima. 1000. Mar 
sehen, Nadı kunzel Biukunalen 
m Irauten IKrelu dm Entacihiun- 
waren war Kia) uaas unese Bünkenen 
vom Platz mußten, Jana Nullen air 
rlanlnow Recnernedöuf aufadaadt 
tea, 5 m bucit, Am hoch und 2m 

), welchen 6 Louteanächtn Ina 


une Innen lachn wamstllader dhren 
Se Inmerntac pikabtn Wbrzuannnlz 
Se unasläntnu Arbehrlesan, 
Unwort söilberungeakilouSrurz 


©@ alngelnltl uurch einun Aufru) 
or Organlanttenun, dan win, anch- 
dem ale Staat nichir unternommen 
hat, nun Eiymalniliarive enge el 
müdten. In geschloasmun F Unfen-Mel 
hen ainys nach vorne, kiniae Elor 
Hagen und.die berihmts Eskalatlon 
folste aul com Füße, Ole Nazis 
hatterı für ‚euer Valkegenussen! 
mindestens en Vloskamt.Hals vom 
1,50. bis 2m parst, over aber 
Zuitstangen, Damit wurde nut. cini- 
A  Loulo taus unuupen Reihen ellız 
gedroschin, Wir wahrten uns, Man 
mon ihren &ie Leiten weg, drche 
ten dei Soleß nerum (wie man dach 
so schön sagt), griffen une day 
Podest, kiopteh. As und warten 1 
auf det daneben sichmicen Wagen 
der NPDIen. as Podest cori’ei 

in alle Einzelteile, die sofant von 
sen Nazle aufgegeiffen wurden, um 
zum nächelen Stuem zu alasen. 

30: alesım Eirzeltellen handelie «5 
sich vm metallar Viorkantahohre, 
desan.onutate Wtakung wahl nen 


WIR, UNSERE 


EWALT, UND 
SONST ? 


beschrielnn worden n..&, Cs wer 
eine Kunz un blutige Schlacıtl, 
Brut jelel griff, die Polizei eirn 
209 a'ın Kelle zw'schen uns une 
No Nazis, Emmlt Jane Ihren Flur 
der: zusanmensuchen kannten. Nach- 


mittag blidntun die Nauın Kolno 
Trumos, die die Umoosung ns 
Markiplatzus Konto) inrien une Ge 


nossen, din vIo glaubten vun der 
Ause'nönderantzunn har Windeeu 
rkannen, zubammennchlugen, 


Fazltı Ich weiß Hk nicht 


ten hebo sichariien kaln yehlach- 
ten Gew uuen, Mityeprügel), zu he 
ben, En Ift mir klar, was us halt, 
ohne Foschinten vor’ ajch. ntahtr 

Au haven, ur ieh Kan'ı min Unie- 
Ahr vorftgllin, war Farchlüman 

it und ZÜr Meddehen bedn.int, 


‚Abarı Die Fkuchlaten hatte) Kulne 
Nancy war wohl auch deln sllen 
Se'ten hat, Ca floh Mllt, sur Beie 
dem Betten und’ nleh| wei, Del mm 
nlne, Ssche,..diwonlenı immei) Zu -ume 
‚gehen Int, Und ich komme m Wen 
Buchung zu Leben, daßdl. Braun 
heimden mehn Blut \osson muäten 

ls win, Das macht mich ‚uletziae 
Dry den Erfolg uenefatalan lür 
ilch Taschen ru“ ale gaflanucns 
Blulmenge Umlder @ruppna zen 
Hueloron, Schnide, Und wann | 
da im Krankenhaus Genossen wi. 
be, die tatal durauf ablunren, wie 
SIR ten und dam «ine reingninoi- 
tert habmıj mit dem Ann aabiake 
Kom und. dann union sein, wie sich 
Idas gancc Goscnenns auf ein pur 
Kricgsen anniuuo nedus'ari; Sich 
Auf einen Sto 7, zuschlaum zu Kün- 
hen, auf rinen Serenwo Ionen Hohe 
Mekanın pacuelont; der Typ vor mir 
steht, er den, Ann nicht tl Ihal- 
en Kann, wollen zuckt, diek Iul, 
ven einer Stange har, dam‘ kom. 
ner mir Zwnitel, Ach’ weiß für: mich, 
eh Ich Keine Hemmungen Habe, Ar 
Feschister oirzuschlegen. Dafür "st 
Weine Angst und mein | alt Jeder. 
über dem Faschtemus viel zu groß. 
Ich kann wir such argan, die Nezis 
Sollen gieieh merken, deß sie nicht 
einfach so minanientesäir-hichts aut 
Sem Marktplatz aufinelon können, om 
Ihce monschewerachtende Idoslele 
zu verbreilen. Aber nicht wir san 
Miiitante alleine aid as, die derde 
ber bestimmen, ab is Nacls nach 
eitmal erstanken. Und wir haban 


aut 16-jährige dungmazis Sindren 
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‚chen mirsem. Em yurht nicht dn- 
Cem, lab win ho Junges Lebe 
Wickel fallen, dem die hätter-vlel- 
eich jetzt suchen Ka'nın Bunupe s 
„ns d’m vuttenndkMaserlnnmulsidle 
} None nühn onigesmeuhalten. 12v 
geht dnrum, all on winten dinge 
Nazir gibt." Une wie uns allın ab 
npleuten, ‚un'nnent.cie "Pasaanlenı 
(dad ra überhaupt noer' NPussune 
ten! alnıl).on die Fitanbennann dor 
Weimaren ieoublik Und air in 
weiten, Im Ksöttinger Tagıhlattı 
wlonc. zu. Inuen, dad. ule Pellzei 
nette, com dan) eingrelton münner, 
wer den, |Bürgnr! beim Einkeufer 
behindert wurden wänc, 


Die Felgen aind aber, ont Wie, kar- 
auarıse Antllasehiletan, mit dam 
FascnIulen ‚In e'nan, Tept gesenmie- 
sen werden. Ich WIll.nlent jamen- 
tieren, denn, mo. werrdun nmanene 
augen, les Ist auch gan klar, oa 
(ber bürgemliche Stasi ne ruunlorı, 
daß. ur Links und Rechts gleiche 
veizt, Allliokanntes, une ich wün- 
ie dem Buch zustimmen. Me och 
08, damum, ‚ob win oe elnikon Her 

nen nieht niiise pinlsch machen 


Darrii nauh nicht zu Endht Das Mat- 
car! NPD fur ulare KKumspnlung 
War 1. 043 "@egmı denraan Tor 
nor... nd die NED nat ee 
Fwerie Kundgebung benninaut, aber 
wit den Bitte, Ihr doch 20 NPD- 

Oramın zu bewillinen. 


Nun, was win von den sschiägen- 
banden der, |/aschlsten zu halten 
haben, wluzer wir von Tübingen, 
von 188, vun Holfmenn und Hanas- 
Bande, "Darauf, könnte ich slmare 
tera Wir sine auch nicht von Dans 
be, Es war nicht ger latne Ente 
Schlossere, Militante das Wir kön- 
nen auch nen mehr aufbioten, une 
bosser vorberoiten, ‚beson alunle 
sten, wo Il 08 nicht, Lind em Mut, 
eig Wut habe wir auch, MYfal- 
Neient ganinnen ‚wir wicdenti 


Gut, dor Faschlumus und mements- 
ne Rprossion Ist heingstigene une. 
doch erscheint os m'n lächerlich. 

wis wir Linken sofort mit brachlan 
ler Gewalt darauf zu moagleren pile- 
gen, Sie haben sicherlich ‚oce 


Biala_prunde verdient, mindestens, 
uber Ale ganze Semeihe ldufi auf 

151 Kleinrlun zwisehen uns und 
Ben =ascnisten how. 


hinaus; An can übeigen, dle alau- 
Den, es singe sle nichtz an, vor 
bel, ‚sie bleiben "Passanten; <= 
erscheint Ihnen wie sine kleine 
Fehde zwischen zwei rivalisieren- 
den Gruppen, dafür sorgen schon 
die Staatspröpagaidisten 


lc-h habe selbst Schwieigkeiten, 
wenn Ich darüber nachcenko, camit 
Klarzukarmen, Ich nalte &s lür 
ebenso sinnlo& und blödeinnig, sich 
mit den Faschisten "gewaltinein in 
Diskussionen auseinanderzuseizen, 
aber es muß dach mägiieh sein, 
einen Faschistenaufmarsch zu co- 
maskleren. Es muß duch mögilen 
sein, sie nicht nur durch Prügel 

zu isolferen, Win triften In die 
Gefahr ab, als einziges Mittel, wei- 
hes sich 'revolutionär, militent und 
entschlossen heißen darf, oie Kane 
re oder die zuschlagende Fausı anı 
zueckernen. Das ist ein Teutels- 
kreistauf, Wir erheben eine bestimm- 
te Möglichkeit der Auseinandenser- 
zung (dazu In einer Ze’t, in der 
wir doch mindestens tendenziell iso- 
Niert sind} zum Revolutionsgolt, be= 
ten ihn ar, und jeder, er sich 

von seinem Haß her, von seiner 
Fro’heitsliebe ner, entschlossen 
Hit, maß erst eihmal seine Ent- 
Schlossenheit im körperlichen Kamof 
zeigen (eine Art Mutprosel. Sichen 
fast ein Riwal, ein Brauch ser 
sich Irevolutiohärt nennenden Lin 
ken. Unser elsernes Kreuz Tot 

das’ biutunterlaufene Auge oder die 
mäglichs! beeindruckende Narbe 

und eine Drima Story, <ie ankarmt, 
die sich hören fassen kann. 


16h spreche mich nicht im aligemei- 
nen gegen die Gewalt aus, Besser, 
ich spreche micn gegen die Gewalt 
um der Gewalt willen und des ren 
volutionären Djengos willen aus, 
gegen die Spaltung von Gewalt, die 
Fevolutionär genarnt wird, und Ge= 
waltlosigke't, d’e kleinbüzgerlich 
und hosensche’ßertsch genennt wind, 
Gewaltlosigkeit wird unrealistisch 
Sein, wenn Chile bei uns Ist, olau- 
be ich. Aber Gewalt wird schaee 
lich, Fanktionär, wenn sie uns 
frißt, wenn sie zum Primat der 
Auseinandersstzung wird, Wir soll- 
ten wieder an unsere Phuntasie aopel 
tieren, an die Revolutianierung unz 
serer üngstlichen Denischablenen, 
die uns Cie sernsüchtige Selbatalz 
herheit versprechen. Wir sollten 
sicherlich auch an 168 zurücktienken, 
um zu lernen, 


Irgendwie fühle fch milch jetzt dazu 
yeroliichtet, eine Alternative zur 
Gewaltanwendung bezüglich eer NEO 
vorzuschlagen, 


Da fällt mir jeizt so sus dem Steg- 
reif ein, daß es vialleicht gut wäre, 
das den’ Nazis gogenüburzustellen. 
was mir Im Kopt schnell, wenn jch 
ein Braunhieme in cie Fresse schlan 
seln will Miesige Bilder vom KZ, 
vom Krieg, Die Nazis durch Ketten 
isolferen, eventuell, den Stend durch 
allmähliche Inilttration besetzen. 

Da ulbt es bestimmt nach ancare 
Möglichkoiten, die mir Jetzt ment 
elnfalten wollen _ oder ist das er- 
es unseren Herren Reualut'onkren 
zu lasch, zu unblutig® 


Heupturssche Tür diesen verdammt 
resignatlve Wirken Ger Represelti. 
Une daß ds dor anderen Seite mar 
Recht sein konnte, Ist allzu offene 
sientlich je mehr unser Kampf ein. 
militärischer, ein bewaffneten wure 
de, (+..) dosto einfacher wuree on, 
mit dieser Bewegung terilg zu were 
gen. Denn auf dinco Fon des Kamp 
fos versteht sich die Reaktion nu 
ma! zusgezeichnet - es ist ihr We- 
Sen.it lust Autonome Nr. 5, 2/77, 
s.53 


Wie gehen den Rechten une dem 
Steat mit unserem Gawalt-Trip auf 
<en Leim. Wir lasse) uns auf die 
Spaltung ein. Das we: schen dan 
mals zu Lönenthals Glanzeciten so, 
der sut Seinen Veranstaltungen vom 
traten Terror! sprach, provozierte, 
bis wis aufstanden, die Fäuste vack- 
ten und ihn runterholen waliten, mi 
einkalkuliorte Mantonstten. Hintar, 
VOrhängen standen die Kameras fürs 
ZDF -Mogazin, den Iroten Terran! 
etwas einätellen. Uno dazu gehört 
Such, daß wir uns Überlegen, was 
unsere Gewalt für ein Ziel nat, 

was sie für jeden einzeinen von uns 
Decautet, weichen Zweck sie &a 
erfüllt, ob sie eingesetzt wird, weil 
notwencig (mit inren vielfältigen Ne 
bewirkungen), ob sie überhacpt 
roch einsenatzb: 

ob s'e nur unsere Hilfiosiskelt und 
Ohnmecht gegenüber .nserer Kam 
Pattheit urd den permanent diozie 
Dlinierenden und unterdrückenden 
Prinzioien unseres Staatas und 
seiner Organisstion (Bundeswonr, 
Sehuie, Un’veraität, Beirich une 
Soziamartnen atcı} ausdnickt, 


Die andere Seite ist in dem Zitat 
such angesprochen worden. Nicht, 
328 uns nur die Inheite verloren 
Shen, sonder w'r sind verotzbar, 
ger zerstören gencedın, wenn wir 
ir uiserer Situslion kleiner revo- 
Itionärer Küngeı one graden 
Beckgroune diese Kampfformen wäh- 
len. Sie zeuet wohl von unserer 
Sntschiossenheit, aber sie schltent 
Such aus, die wenigsten Können sich 
anser\iehen, cle Auseinandersetzung 
mit zen ıKälmpiernt Ist tot. Eine 
Kompiforn, ee den kämpfencen 
Haufen 1282 hermetiseh nach außen 
abschließt. Der Stant versteht sich 
9.1 diese Form ces Kampfes, denn 
er betreibt Sie, seit es den Stast 
ais solchen gibt, Er Iegitimlert 
Sich vor den !Bürgernt, die kaum 
etwas Üben den Inhalt der IRevor 
Iutfonssoidaten! ertshren, Der !Bür- 
‚gert muß beschützt werden, vor 
‚den Verbrechern, var den Links- 
extremisten, vor’der Flugzaugent- 
hrung! Und demit zur IRoten 
‚Armee Frektiont, selbsternannte 
Elite im Kamp! für die Diktatur 
des Proletzrisist, Förderer der 
Zuspitzung der Widersprüche, ce 
ren Opfer sie erohen zu werden. 
Und die Vertneter der bejubelten 
Tevolutionären Gewalt par encele 
Nence, Der letzte aroße Schlag. 
diese: marxistiscn-leninistischen 
Elite-Geunpe mer wohl die Ente 
ührung des Schleyers. Dabei 

sind auch Nicht-Kapitalfsten drauf- 
gegangen (nernt men so etwas 
1Schönheltsfehlart?], als alles 
nicht s0 klappen wolite, die Flug- 
zeugertführung; die wenigsten 
Fluggäste waren woht Soungeotz, 
vielleicht Neckermann-Taur sten. 
ber auch schlachtfahig (nennt man 
50 etwas eine revoluiienäre Handlung 
oder_eine blinde, toliwütige Hand. 
Wunot). Die IMote Armes Fraktion 
wire Senetzt, ist nicht mehr Selbe 
stäneig, denn das Ziel den Gefann 
ger@böfreiung ist gegeben Wenn 
Flugzeugentführung, warum dann 
nicht greich Verschieppung der 
Frühschlcht oe VW in Welten 
Burg? Dach will ich auch die 

"Rote Armee Fraktion zitieren, 
was sie damals sich so vorgestellt 


"Genossen von 583 - #8 hat keinen 
Zweck, den falschen 1 muten cas 
Richtige erktären zu wollen. Das 
haben wir larıe genug gemacht, 
Die Bazde--Berrelungs-Aktion has 
en air nieht den Intellektuellen 
Schwätzurn, den Hosenscheißern, 
den Alles-besser-Wissem zu ann 
klären, sondemn den potentiell ne 
volatichärer, Tallen des Volkes, 
Das heißt denen, die die Tat Kor 
fort Dagreiten können, weil sie 


Wie schon Sesaat, spielt bei uns 
auch eln gewisser Stolz eine Rol- 
ie, sich z. B, oeschlegen, sprich 
revolutionär gehandelt zu haben, 
Gewalt fsı zum Status das Raven 
utiorärs geworden. Das geht so. 
weit, dad Anarchisten, ie als 
einziges Mittel zum Kamp! die Ge 
waltfreiheit .erkoren hasan, als 
!Sürgerlient une Ikleinbürgerlicht 
Ntullert wenden." Eigentiich nichts, 
Schlimmes, dem ven markistische 
Veninistischer Sicht eus, ist je- 
der Anarchist ei xteinbärger, 
er Träumer, warum das alle 
Nach dem Konkurrenzprinzis; 


wer ist der Revolutionänste m 
ganzen Lane 


der mit der zersch 
Ich halte es für un- 
Klug, ein auf eine Kamalform teat- 
zulegen, ayer es 


von Unumgänglichkeit der Genait 
bezüglich der Revolution gespro- 
Chen. Es mas schon stimmen, daß 
Revalutionen nur durch Gewalt ='e- 
‚gen werden, aber wer ist eich da 
SO sicher? Man sollte mit <er Ge 
Walt rechnen, wenn sie pißtzlich 
euf der Tagesordnung steht, nicht 
Überrascht sein. und lamentieren. 
Es wird Zeit, daD wis einige Hel- 
\fae Kühe do? Linken schiachten. 
Zumel ich den Verdacht habe, daß 
die Könzeptlosigkeit, dio autarı- 
täre und sarziätlsche Zersirttien-. 
heit, die damit einhergehende On. 
macht großen Anteil an dieser, 
meiner Meinung nsch, Fehlentz 
wicklung haben. Dazu aus der. 
!Spontit-Ecke Frankfurts: Ude 
mehr. wir inneltlieh sis Revalotio- 
näre Bewegung kaputtzegangen s'nd, 
desto mehr sind wir auf den Min 
tanz- und Gewalttnip gekommen. 
Une daß wir In cer Vergangemeit 
Schr das Gowicht auf Millenz und. 
somanig auf die kaputtgehensen ine 
halte einer Revalutionlerung unaon 
es Lebens gelegt haben, ganz 
darin Itcgt meines Erschlens eine 
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selbst Gefangene yind, Die auf dis 
Gescnwä, der ILinken nichts ger 
en können, weil es enne Folgen 


DE Taten Beblistien ist, Die as 
satt mama} (e..) Denen — und nient 
E97. Sleinbürgerlienen Intellektuel en 
habt ihr jetzt zu sagen, daft 

etzı Schluß 'et, dan es Jetzt Ins 
went, cal die Befreiung Bancare 
hun io Anfang Iett, Daß ein Ende 
Seo Bultenmennsenait Abzuschen 

iss! Denen habt ihr zu sagen, 

daß ner die Rote Anmoc m Bacn, 
cas tel ihre Armen (...) Was 
heist © @ Konflikte auf sie Salt- 


20 Asalbent. Das heißtinsichnicht 
Abschiachten. japseru. Deshalb 
Bauen wir sie Moto Armee act, 
(22). One die Fate Armen aul- 
FuSauen, können ole Schweine 
Slies machen, können die Schwe'- 
ne weitermachen Einsounen, Ent- 
lassen, Pfärden, Kincer steilen, 
Einsehlichtern, Schießen, Harı- 
schen. D/e Kanllixte au ale Spit- 
28 treiben, heißt; Das ais nicht 
nenn Können, was ie wollen, 


Sondern machen müssen, was wir 
wollen." (Zitat 3.5 dem Berliner 
Anın aaa) 


O2mohl es heute schon zum auten 
Tor gehöm, sich als sauberer 
Linker von den Genossen ser 
Woten Anmeo Sraktiont zu die 
Stenzionen, scneint es min daen 
So, 015 sel Ihre Gueri'ia-Take 

2 den Genossen ın die Köpfe 
‚gekrochen, Kommunistische Grup- 
en ‚schicker. Ihre Anhänger in. sol= 
ne Klein-Schlachten, damit sie 


Ne trauern um unseren Genos- 


WILLY HUFFERTZ, 


er 
starb 73jänrig nach ‚einem or- 
füllter Leben am 12. März 1978 


Sein Name "st untrenndar mit der 
BEFREIUNG verbunden, die or 
1948 begründete une die en über 
ange Jane hinweg, ‚zeitweise 
allein und unter srößen peredn- 
lichen Oafern, a. frachternalten, 
hat, 


sich im Kampf orornber, derm der 
Tay wird Kommen.., ein Trai- 
ing in olgenen une fremden 
Biuiachen. Die Revolutlonerung 
des Alltags Ist passt, des Spiel 
für den Tao X wichtigen, 

DS lHfl euch eicherlich Büf Tele 
Ie der Anarcniöten zu, Immerhin 
haben) win auch unsere öpnerspitz 
28 in Form ser "Bewegung dr Jum 
Alt gehabt. Dann Iene 'eh in der, 
'Beireiungt Nr, 6/77 Im Aufsatz 
WKaikar sion; NErfreulich wa 
nen al" dach recht vielen sehwar- 
zen une schwarz-roten Fahnen! 
Das scnefft wohl Befrlealgung - 
und weiten? Sellenweise wird 
über die ENT berichten, wis os 
irgendwo auf der Welt lät — 

Und bei uns? Scheißet Es muß] 
Joch möglich sein, eine anar- 
enistlscne Organisation Im und- 
Beren Rahmen in der BRD auf- 
zubauen, Ncn welß Ieider nicht, 
wie Ihr, Brüder und Schwestern, 
des seht, ob Ihr os für ebenso 
notwend’ä Aaltel, Nur habe Ich 
die Vermutung, daß Anarchisten 
in Moment mehr oder wenigen. 
Politische Einzelnänger sind, die 
Run aben schwarze oder schwanz“ 
Fote Sterne am Kragen tragen. 
Es 'st wchl wichtig, alles über 
die ENT zu erfehren. Aber auf 
der anderen Seite hat sich wohl 
Such das SElbeimitleic anarchi- 
stischer Prägung gebildet, was 
doch unseren Genossen atles win 
erfahren ist, In Spanien, Kron- 
Stadt uno der Ukralne, nicht zu 


Sein Lehen war der Ausdruck sei- 
ner Ideale, Er gehäste zu den 
‚Genossen (den wenigen Gennssen 
der ulten Generation), die sich 
Selbst treu geblieben sind, Ihn 
konnte dar Faschlemus nicht bra- 
chen. Der neu entstehencen Bü- 
Fokrätie der WEinneitsgewerke. 
schaft! nat en sich nicht ver- 
kauft, Er nat nie seinen Price 
den gemacht mil eiesem Syatem 
He= Ungerechtigkeit und Unter“ 
grückung, 


Wi= haben viele seiner Ansich- 
tor nieht gelellt. Demnach were 
ten win Ihn als durch une aurch 
Integnen Genossen, als Beispiel 
eines wahren Anaschisten im Ge- 
dächinis behalten. 


Redaktion BEFREIUNG 
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vergessen, dle beiden, Sacco 
und Vanzeitt, Wie eine Anarchis- 
mus- Definition durchzieht os 

as_ eigene Selbstvorständnis. 
Aber was machen wir? Unsere 
Perspektive, unser Kampf, nis 
Anarehisten, we? Unser Zusam- 
menhang? Wir sind In der Antie 
AKW-Bewogung und Bestimmt 
überall mal zu finden. Das Ist 
gut so, Aber ein Zusammenhang 
st wichtig, Solche Ideen saltten 
wieder einen Anfang finden, wenig“ 
tens In der Diskusafan. Und ae 
NBefrofung!' kann da sicherlich. 
eine nicht gerade unpedeutende 
Rolle spielen. Wen wir mai so 
etwas angehen könnten, dann 
kann ich meine Wut und Energie 
euch enılens rauslassen, als 
einmal im Vientelfahr, wenn 

Ich einem Fascnisten die Fros- 
5e poliere, Meine Gedanken, 

= zur Diskussion gesteilt, 


Was nat es eigentlich mit der 


Frau. auf sich? Wo let die 
aktiyz 


Lutin, Göttingen 


P-S.: "Und wenn du tot bist, 
schacest du, Indem du tot Biel, 
keinem UNterdrückertt 


Die Entfaltung der menschlichen 
Persönlichkeit ist natüplien eine 
Sache des Individuums und daher 
keine Sache, die aufgszwungen 
werden soll, Es Ist aben denk- 
bar, daß die anarenistische Ger 
meihschaft sich sorlel behaup- 
tet gesen die Gegner der ALLEN 
NÜTZLICHEN FREIHEIT, mög- 
Nichernefse auch dunch einen re- 
volutionären Umbruch, der alle 
Herschaft unmöglich machen wien 
und die Gleichstellung üller ver 
wirklichen kann. Dieser navaluz 
tonäne Umbruch wird der onste 
Schritt In die Freineit sein, 

wenn er von einer Ireien Gemein- 
scnaft geiragen wird, Diese freie 
Semoinschafi maß sich aber chne 
Zwang und neue IFührer! orga- 
Fisieren, um den Einfluß neuer 
Hernschan zu verhindern. 


Dann wird das elementare Men- 
Schenrocht der Freiheit wirklich 
erden können. 


Dann Wird die einzige Geroch- 
igxeit wirklich sein. 


Dann wird FREIHEIT sein. 


MN Hupparız) 


